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WilhelmslMim Tageblatt
^ X UNö ^

Bestelluugen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u» Expedition : LronprmMstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

WM" In, « rate Kr dt« laufend« Ll . nmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegeng «kommen; größer « werden oorher erbeten . "WV

Pubiikations -Grgan für sännntiiche Laiserl . , Wnigl . n. Mi . Behörden, sowie für dir Ärnleindr» Neustadtgödens n. Bant.

Sonntag , dm 18 . November 1888. 14. Jahrgang .
Politische Rundschau .

Ja einem Aufsatze in dem „ Greuzbolen " wird eingehend der
Paßzwang in Elsaß - Lothringen besprochen und der Schluß gezo¬
gen, daß er keinen Schaden angerichtet , vi lmehr in politischer und
nationaler Hinsicht großen Segen gebracht hat . Erst jetzt sei es
dem größten Theile ( der ReichLländer völlig klar geworden , daß sie
nicht mehr zu Frankreich gehören . Der Paßzwang sei ein Schuß
ins Schwarze . — Was die Verschiebungen in der russischen
Armee betrifft , so hält die „ Kreuzztg . " dafür , daß sich darin eine
wesentliche Vorbewegung der gesammten russischen Truppenmacht nach
dem Westen erkennen lasse . — In der „ Politischen Korresp . " wirk-

jede Voreingenommenheit Spaniens gegen Deutschland ent¬
schieden abgewiesen und erklärt , daß Graf Benomars Abberufung
hauptsächlich aus Privatursachen erfolgt sei, wobei sein eigener Wunsch
mit in die Wagschaale falle . Sein Nachfolger , Graf Rascon , wäre
ja übrigens ein überzeugter Anhänger des Dreibundes . Spanien
sympathistre als Monarchie mit dem Dreibunde , doch sei es durch
seine geographische Lage auf gute Beziehungen mit Frankreich ange¬
wiesen . — Seitens der „ Köln . Ztg . " wird die Mittheilung , betr .
de» direkte» Verkehr des deutschen und römischen Geueralstabes ,
welche auch wir nach andern Blättern des In - und Auslandes
brachte » , entschieden in Abrede gestellt . — Die neueste Nummer des
„ Militär - Wochenbl . " berichtet über einen Vortrag , welchen Major
Liebert vom großen Geveralstab in der militärischen Gesellschaft über
Deuts ch - Ostasrika und die Emiu Pascha . Exped ition
gehalten hat . DaS „ Programm der Reichsregiernng " bezeichnet-
der Vortragende dabei wie folgt : „ Volle Geuvgthuuug für die Er¬
mordung der deutschen ttuterthanen und für die mannigfache Zer
störung deutschen Eigenthoms , sowie eine strenge Bestrafung de ,
Verbrecher zu erzielen ; in zweiter Linie die Unterdrückung des Skla
vknhaudels anzustrebe« . Weiter will das Reich sich nicht einmischen ;
das Auswärtige Amt hat bereits dem Emin Pascha - Ausschuß an
empfohlen, für die Ausführung seiner Pläne sich mit der deuts
ostafrikanischen Gesellschaft in Verbindung zu setzen . Die Ausführung
dieser so begrenzten Ausgaben ist nur folgendermaßen zu denken .
Die kaiserliche Marine bemächtigt sich der fünf uns entrissenen Ver -
tragshäfen und setzt die deutschen Beamten dort wieder ein . Die
Verbrecher werden gezüchtigt oder strenge Repressalien an der men-
terischen Bevölkerung geübt . Die Entschädigung für die Vernichtung
der Plantagen rc . hat der Sultan von Zanzibar , als Garant des
Küsteuvertrages , zu leiste» . Bei einer Weigerung seinerseits sind die
an den Küstenplätzen erhobenen Zölle völlig ausreichend für den
Schadenersatz . Weiterhin haben die kaiserlichen Kriegsschiffe nur die
Küste zu überwachen , die Sklavenausfuhr nnd jede Waffeneinfuhr
zu verhindern . Die dmtsch - ostafrikanische Gesellschaft hat nunmehr
ihre Arbeit von Neuem zu beginnen , gestützt auf eine bewaffnete
Macht , deren Mannschaft aus fremden , vom Araberthum unbeein¬
flußten Afrikanern oder auderweiteu Stämmen zusammengesetzt sein
muß . Von der Küste aus schreitet daun Kaltivation und Plantagen¬
bau bis ins Innere vor , daneben müssen die großen Handelsstraßen
nach dem Tanganjika und dem Victoria Nysnza gesichert werden .
Sobald aber einigermaßen die Ruh ? im Lande wieder hergestellt ist ,
muß sofort eine starke, militärisch ausgerüstete Emin - Expeditios auf
Wadklai losmarschiren , um dem treuen Dulder Hilfe zu bringe »
und ferner , um die deutsche Macht im Jauern zu zeige » und den
Arabern Achtung einzuflößen . "

Derrtsches KeLch «
c» ,

Berlin , ig . November . (Hof - und Personal - Nachrichten
Majestät die Kaiserin Friedrich begab sich heute Vormiitag m

ea Prinzessinnen Töchtern Victoria , Sophie und Margarethe vo
gier nach Potsdam , wo Höchstdieselbeu längere Zeit in der Friedens

Dem Vernehmen nach wird Ihre Majestät di

unk » nsdrich uni Prinzessinnen Töchtern und den Dame

Eaolaub
*

»
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? ^ Gefolges am Sonntag Vormittag ihre Reise nac

ist °a d7w ^ Der Kaiserliche Botschafter Graf zu Mimst -

zurückgekebrt nub
'

bewilligten kurzen Urlaub nach Pari

üMnommm - L ^ ch « lte der dortigen Botschaft wiede

von Movts
'

ill v^ , lt
°
,
"

^ °d >rende Admiral , Vize - Admiral Gra

- Do « hierher zurttckgekehrt.
Friedr ^ s III

R ° dt> gezeichnete Lebensbild Kaise
brockt ^

.
' " deutscher Ausgabe in den Buchhandel ge

V qlhobe^ wird N
'
^ ^ ^ rief? der Kaiserin Friedrich her

de ? b ° k7 ^ ?/ ?
st ^ -

d ° ch bestimmt , dem englischen Volt - zunäch ,
bat 8 ^ ^ großen Tobten näher zu führen . Jndesst ,
Kennst? a

^ Rutsche Publikum beeilt, von dieser Veröffentlich » » !
T o s ^ ö " Wie versichert wird ,st schon im Laust de!

aba?ük ? ^ derüffentlichung ern - bedeutende Anzahl von Exemplare ,

sllick,i „ °
daL wird begreiflich erscheinen bei einer «u

A -ä »
E" Durchsicht der kleinen Schrift . Für sein Bild hatte de

-E - I ' H engeren Rahmen gezogen . Es ist nicht de
d?r gr ° ß - Feldherr , der geschildert wird ; j d

» r" drung des politischen Gebietes ist vermieden und nur auf di
Darstellung der rein menschlichen Tugenden Bedacht genommen
^

°r auch in dieser Beschränkung , wie bedauerlich dieselbe uas auck
" scheinen mag , wird die Schrift sich Frenade gewinnen .
- — Der Reichstagsabgeordnete für Ofstuburg , Freiherr vor
Gegenfeld, ist am 16 . d . M . früh hier gestorben .
H

— Der Bundesrath hat in seiner Plenarsitzung gestern der
ffetzentwurf über die Alters - und Invalidenversicherung der Arbeite ," zweiter Lesung genehmigt .

^ -- Bezüglich der Organisation der Artillerie ist beschlossen , do

1
E"" " l-Jnspektion und dis vier Inspektionen der Feldartillerie an

stellt ^ aufzuheben . Die Feldartilleris wird den Armeekorps unter
denen je ein Stabsoffizier der Artillerie beigegeben wird . Mehr -

kosten entstehen durch diese Organisation nicht . Für die nächste Zukunft
stehen noch Personenwechsel in den höchsten Kommandostellen bevor .

— Dem entschlossenen Vorgehen der Kaiserlichen Regierung in
der afrikanischen Sklavenfrags widmet der „ Hamb . Korresp . " einen
längeren Artikel , in welchem es u . A . heißt : „ Speziell wir Deutsche
hrben Ursache, uns zu freuen , daß unsere Regierung nicht die klein
milchige Ansicht Derjenigen theilt , die nach den ersten belangreichen
Schwierigkeiten , welche niemals einem größeren Unternehmen erspart
zn sein Pflegen , keinen besseren Rath zu geben wußten , als die Flinte
ins Korn zu werfen , daß sie vielmehr entschlossen ist , der ostafrika¬
nischen Angelegenheit zugleich von dem höheren Gesichtspunkte der
Beseitigung des arabischen Sklavenhandels näher zu treten . Wir
zweifeln auch keinen Augenblick daran , daß sich der Reichstag mit
dem Vorgehen des Reichskanzlers durchaus einverstanden erklären
wird . „ Es ist ein Glück für uns Deutsche , daß wir noch recht
zeitig von verschiedenen afrikanischen Landstrichen haben Besitz er¬
greifen können, um uns praktisch an der Erschließung dieses gewaltigen
Erdtheils zu Letheiligen . Denn nachdem, um von Aste« zu schweigen,
über die Zukunft des amerikanischen und des australischen Kontinents
in der Hauptsache entschieden ist, ist es allein noch der duukle Erd
theil , wo große koloniale und zivilisatorische Aufgaben , die das deutsch-
Volk so gut wie jede andere Nation zu lösen vermag , in Angriff zu
nehmen sind . Dazu kommt, daß sich die großartigste Erfindung de ,
neueren Zeit , die Eisenbahn , ganz besonders zur Ausschließung so
kompakter Gebiete eignet , wie sie sich vorzugsweise in dem afrikanisches
Kontinent darstelleo . Ist auch bis jetzt von dieser im höchsten Grade
zivilisatorischen Erfindung nur erst ein geringer Gebrauch gemacht
worden , so lehrt doch die Erfahrung , daß , wenn erst mit diesem
eminenten Verkehrsmittel der Anfang gemacht ist, es in geometrischen
Proportionen zu wachsen pflegt . Hätten wir also « och etwas länger
mit unserer Betheiligung au kolonialen Unternehmungen warten wollen ,
so hätte es leicht geschehen können , daß uns die letzte Thür aus diesem
für eine große Nation so hochbedeutfamen Felde verschlossen geblieben
wäre . " Nachdem alsdann der Vorwurf zurückgewiesea wird , als
besäßen wir Deutsche kein Geschick , mit barbarisches Völkern umzu¬
gehen , schließt das Blatt mit der Behauptung : „ Wir Deutsche sind
in erster Linie dazu geeignet , die eingeborene Bevölkerung der schwarzen
Erdtheile zu zivilisireu und vor dem Untergänge zu bewahren . Sind
es doch namentlich deutsche Reisende , die immer wieder mit dem löb
Lichen Nachdruck auf die Verwüstung aufmerksam gemacht haben , welche
die arabischen Sklavenhändler unter den Negern anrrchte » . Erkennen
wir es deshalb an , daß Fürst Bismarck mit gewohnter Thatkraf -
einzugreifen gewillt ist, und thun wir auch unsererseits Das , was
im nationalen Interesse zu thun unsere Pflicht ist, unter der Devise
des alten Römers : Pu ns ooäo umli .8, ssä ecnrt .ru auäsutioi - ito ! "

Breslau , 16 . Nov . Se . Maj . der Kaiser ist heute früh
7Vr Uhr zur Jagd nach Ohlau gefahren .

Breslau , 16 . Nov . Bei den heutige» Stadtverordneten¬
wahlen der zweiten Abtheilung wurden sieben Kartellisten , sechs Deutsch -

Freisinnige nnd ein Neutraler gewählt .
— Wenn der Verletzte nach Ablauf der dreizehnten Woche

nach dem Unfall frei Kar und Verpflegung in einem Krankenhause
genoffen hat , so läßt 8 7 Absatz 1 des Unfallversicherungsgesetzes
die Auslegung zu, daß die Berufsgenoffenschaft , deren Fürsorge¬
pflicht später festgestellt wird , nachträglich von dem ihr zustehenden
Wahlrecht Gebrauch macht nnd die Unterbringung des Verletzten im
Krankenhause als auf ihre Rechnung geschehe » anerkennt . Neben
der Uebernahme der vom Beginn der vierzehnten Woche an ent¬

standenen Kur - und Verpflegungskosten ist eventuell der Vorschrift
des 8 7 Absatz 2 a . a . O . in solchem Falle nachträglich zu genü¬
gen . (Rekursentsch - idung des RsichSverficherungsamts Nr . 60b
vom 12 . Juni d . I .)

— Ein Endurtheil des Ober -VerwaKnugsgenchts (II . Senats )
vom 11 . September d . I . beantwortet für den Geltungsbereich der

Städteordnuug vom 30 . Mai 1853 die daselbst nicht unmittelbar

gesetzlich entschiedene Frage , in welcher Weise bei den regelmäßigen
Ergänzungswahlen zur Stadtverordnetenversammlung zugleich eine

Vermehrung der Mitgliederzahl durchznsühreu sei , in dem Sinne ,
daß die Wahl aller neu Eintteteadeu auf 6 Jahr - zn erfolgen und
das Loos diejenigen von ihnen zu bestimmen habe , welche behufs
Ergänzung des regelmäßig ausscheidendeu Dritttheils schon nach zwei
und nach vier Jahren ausscheiden ( 88 13 , 18 , 21 a . a . O .) .

— Eine strafbare Beihilfe zum einfaches Bankerott liegt , nach
einem Urtheil des Reichsgerichts , IV . Strafsenats , vom 13 . Juli
d . I . nur dann vor , wenn der Bankerott vorsätzlich v .-rübt worden

ist . Bei unordentlicher Buchführung ist Vorsatz vorhanden , wenn
der Schuldner im Bewußtsein seiner Unfähigkeit zur ordentlichen
Buchführung ein kaufmännis ches Geschäft begründet und geführt Hst

AmslattÄ .
Wien 1b . Nov . Der Kaiser Franz Joseph ernannte die

Könige von Dänemark und von Schweden zu österreichischen Regi¬
mentsinhaber « . — Di - Waffenfabrik zu Steyr vermehrte neuerlich
ihre Ardeiterzahl . Gegenwärtig beträgt letztere rund 6000 Mann .

Wien 16 . Nov . Der Kaiser begiebt sich morgen Abend zu
dem Leichmbegängviß des Herzogs Maximilian nach München , wohin
die Prinzessin Gis °la bereits morgen früh fahren wird . — Dem
Vernehmen nach wird die Kaiserin Elisabeth über Ala und Kufstein
ebenfalls nach München reisen .

Paris , 16 . Nov . In der Deputirtenkammer kam es gestern
anläßlich der Vorladung mehrerer Depntirten vor den Gerichtshof
in Nimes in der Anklagesache gegen Numa Gilly zu lebhaftem Wort¬
wechsel zwischen Rouvier , Floquet und Caffagnsc . Letzterer hatte
erklärt , die bezichtigten Deputaten würden sich nicht der Verpflichtung
entziehen können , der Vorladung zu entsprechen . Nach der Sitzung
schickten mehrere Deputate anderen Deputate « ihre Zeugen , denen

es jedoch gelang , durch Auswirkung befriedigender Erklärungen mehrere
Duelle zu verhüten . Dreizehn Mitglieder der Budgetkommisston find
am Abend nach Nimes abgereist , der gerichtlichen Vorladung ent¬
sprechend.

Rom , 15 . Nov . Im Senat vertheidigte der Justizminister
das neue Strafgesetz , indem er auf die den Fortschritten der Zeit
entsprechenden Bestimmungen d . sselben, namentlich

"
auf die Aufhebung

der Todesstrafe hinwies . Hinsichtlich der Artikel über den Mißbrauch
des Kirchenamtes erllärte der Minister , die Regierung wolle nur
analog anderen Gesetzgebungen verhindern , daß die Kanzel der Wahr¬
heit zu einer Kanzel der Zwietracht und Unruhestiftung werde , gleich¬
wohl sei eine bester- Präzisirnug der Bestimmungen dieser Artikel
angezeigt .

London , 15 . Nov . (Unterhaus .) Unterstaatssekretär Ferguffo »
erllärte aus eine Anfrage , er habe noch nichts davon gehört , daß die
Befehlshaber der deutschen und englischen Kriegsschiffe von Zanzibar
die Details für die Blokade der Küste bereits festgestellt hätten . Die
französische Regierung nehme nicht an der Blokade der Küste von Zanzibar
Theil , habe aber ein Kriegsschiff abgesaudt , um speziell jedweden
Mißbrauch der französischen Flagge zu beobachten und zu verhüten .
Das Durchsuchungsrecht sei von Frankreich als ein nothwendiger
Zwischenfall , den die Blokade mit sich bringe , anerkannt , aber der
Wortlaut und die Grenzen der fraglichen Anerkennung seien noch
Gegenstand weiterer Erörterung zwisches der englischen, französischen
und deutschen Regierung . Sklaven , die au Bord von Fahrzeugen
gefunden werden sollten , würden , gleichviel welche Flagge das Schiff
führe , in Freiheit gesetzt werden . Die Vorlegung des auf die An¬
gelegenheit bezüglichen Schriftwechsels sei gegenwärtig nicht erwünscht .

London , 16 . Nov . Im Unterhaus - theilte Unterstaatssekretär
Gorst mit , daß Divizuln gestern in Natal und Tschingana im Zulu¬
lande verhaftet seien. Fergusson erklärte , die Oberbefehlshaber der
englischen Kriegsschiffe au der Küste von Zanzibar erhielten keine
speziellen Instruktionen betreffs der Sicherheit der englischen Unter -
thanen , denen der englische Konsul jede erforderliche Wahrung ge¬
geben ; die Blokade sei um eine Woche verschoben, damit sich die¬
selben aus den bedrohten Positionen zurückziehe« könnte ».

London , 16 . Nov . Nach einem Telegramm des Reuter ' schen
Bureaus aus Sidney stellen dort eingetroffeue Nachrichten aus Samoa
das Gerücht , daß der deutsche Kreuzer „ Adler " auf einige Samoauer
geschaffen habe, wobei einige Kugeln in die Stadt Apia gefallen seien,
dahin richtig , daß der „ Adler " lediglich auf das Kriegsboot „ Mataafa "

,
als sich dasselbe Apia näherte , gefeuert habe . — Nach einer Meldung
der Times aus Zanzibar dauerte die feindselige Stimmung gegen
die deutsche Gesellschaft in den Südhäfen Kilwa und Lisdi , welche
mit Insurgenten angefüllt seien , fort . Es bestätigte sich , daß Miuengani
und Thungi niedergebrannt seien .

Kopenhagen , 16 . Nov . Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich
reist am Sonntag von hier wieder ab.

Kopenhagen , 16 . Nov . Bei dem gestrigen Diner beim
Kronprinzen brachte der König einen Toast auf die auswärtigen
Souveräne und Fürstlichkeiten aus , denen er gleichzeitig für die ihm
auS Anlaß seines Regierungs - Jubiläums bezeigte Aufmerksamkeit
dankte . Der Kronprinz toastete auf das Wohl seines königlichen
Vaters , der Großfürst -Thronfolger auf seinen Großvater , den König .
Schließlich dankte der König in bewegten Worten seinen Kindern und
Kindeskindern und schloß mit einem Hoch auf den Kronprinzen und
die Kronprinzessin .

Petersburg , 16 . Nov . Das „ Journ . de St . Petersb .
"

bezeichnet die angeblichen Enthüllungen des „ Matin " über ein fran -
zöstsch - russisches Bündniß als tendenziöse Insinuationen . Rußland
wünsche gewiß , Frankreich die ihm zukommende Stellung wieder ein-
nehmeu zu sehen ; iw Interesse beider Länder liege aber die Erhaltung
des Friedens . Der „ Matiu " schade mit seine » Jnfinnatione » stch
und der Sache , die er zu vertheidigen vorgebe .

Lissabon , 16 . Nov . Die Korvette „ Raiuha de Portugal "
und das Kanonenboot „ Zambefi " werde » demnächst zur Verstärkung
des ostafrikanischeu Geschwaders abgeheo .

Pola , 15 . Nov . Der Erzherzog Karl Stephan empfing heute
Nachmittag den Militärattache der deutschen Botschaft , Major von
Deines , in Audienz . Major v . Demes fuhr darauf mit einem Stabs -
Offizier der österreichischen Marine dem deutschen Geschwader ent¬
gegen, das Nachmittags hier eintraf . Kurz nach der Ankunft des¬
selben stattete der Chef des deutschen Geschwaders , Kontre - Admiral
Hollmann , den offiziellen Persönlichkeiten Besuche ab.

Marine .
8 Wilhelmshaven , 17 . Nov . Briefsendungen rc . für S . M . Torpedo -

divistonsboot „ Ö 4" sind bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren . — S . M .
Aviso „Pfeil " hat heute Morgen den Hafen verlassen und Vormittags die vor -
geschriebenm Probefahrten auf der Jade abgehalten . — Kapitänlieat . Müller ist
vom Urlaub zurückgekehrt. — Assistenzarzt 1 . Kl . Dr . Davids hat einen 14tägigen
Vormlaub nach Berlin angetreten . — Kapt .-Lieut . von Basse ist zum Antritt
eines Kommandos als Kompagniesührer der II . Matrosenartillerie -Abtheilung

hier eingetroffm . — Durch Allerhöchste Kabinetsordre vom 13 . d M . ist der
Flügel -Adjutant , Kapt . z . S . Frhr . v . Seckendorfs , L In suits des Seeoffizier -
Korps , behufs definitiver Verwendung im Hosdienst , mit der gesetzlichenPension
zur Disposition gelellt ; derselbe soll fortan , mit der von ihm bisher getragenen
Iniform , bei den Offizieren L In suits der Marine geführt werden .

— Das Schnlgeschwader , bestehend aus den Kreuzerfregatten
„ Stosch " (Flaggschiff ) , „ Charlotte "

, „ Gneisenau " und „ Moltke "
,

Geschwaderches Konteradmiral Hollmanu , ist am 15 . November in
Pola eingetroffsu und beabsichtigt am 19 . d . M . wieder in See zu
gehen.

— S . M . Kreuzer „ Nautilus " ist am 13 . November cr . in
Lissabon eingetroffsu und beabsichtigt am 17 . deff . M . die Heimreise
fartzusetzen .

Kiel , 16 . Nov . Laut telegraphischer Meldung ist S . M .
Torpedodivisionsboot „ D 4 " gestern in Danzig eingelroffen .



— S . M . Kreuz . - Korv . „ Irene " kehrte gestern Nachmittag12 Uhr 30 Min . in den hiesige» Hafen zurück und machte an Bois
1 fest .

— S . M . Kreuzer „Schwalbe" kehrte gestern Nachmittag 12
Uhr 30 Mio . von See zurück , ging in die Kaiserliche Werft und
heute früh 8 Uhr 15 Min . zur Vornahme der 6stü»digen Abnahme¬
probefahrt in See .

— S . M . Miuenschulschiff „ Rhein"
kehrte gestern Nachmittag3 Uhr 50 Min . von Friedrichsort zurück .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 17 . Nov . Der frühere Stadtsekretär Kunitz

wurde gestern vom Schwurgericht io Aorich zu 3 Jahren Gefäogniß,3 Jahren Ehrverlust und Abspruch zur Bekleidung eineS öffentlichenAmtes auf die Dauer von 3 Jahren verurtheilt .
§ Wilhelmshaven, 17 . Nov. Bekanntlich sind schon seit Jahren

von der hiesigen Kaiscrl . Werft mit Erfolg Unterrichtskurse im frei-
willigen Samariterdienk abgehalten worden . Am 28. d. M. be¬
ginnt nun abermals ein solcher Kursus und zwar diesmal speziell
ein Wiederholungskursus für alle Diejenigen , welche an einem der
früheren Kurse bereits theilgenommen haben. Der Unterricht, welcher
vom Werftarzt geleitet wird , findet am Mittwoch und Sonnabend
jeder Woche Abends von 6Vz bis 7 */z Uhr im Werft - Arbeiter -
Speisehause statt. Eine Vergütung für die Theilnahne an diesem
Unterricht, welche ja eine freiwillige ist , wird seitens der Werft
nicht gewährt .

-s Wilhelmshaven, 17 . Nov . Auf Wunsch theilen wir an¬
schließend an unsere neuliche Notiz über die Kassenärzte mit, daß
Herr Dr. SiegiSmund in Neuende allein für den Bezirk „ Neuende,
Schaar, Rüsterfiel rc . " bestimmt ist , er aber auch in dem anderen
Bezirke . Wilhelmshaven , Baut , Heppens " als Kassenarzt wählbar ist.f Wilhelmshaven, 17 . Nov. Daß auch unsere am hiesigen
Platze stationirten Jünger Stephans zu der bereits sprüchwörtlich
gewordenen „ Findigkeit der Post" ihren Beitrag leisten, mag daraus
erhellen, daß ein am gestrigen Tage eingelaufener Brief aus Hild -
burghausea , der die Aufschrift trug : Herrn A . D. Wilhelmshaven ,
Bornstraße 58 , ohne jeglichen Zeitverlust in der üblichen Bestellzeit ,
an den in der Roonstraße wohnenden Empfangsberechtigten gelangte .

§ Wilhelmshaven, 17 . Nov. (Wocheumarkt.) Am Mittwoch ,
dem Bußtage in Ostfriesland, fällt der Wochenmarkt im Stadttheile
Neuhcppeus auS . Derselbe wird am Dienstag obgehalten werden.

1° Wilhelmshaven , 17 . Nov . Bei einer in der verlängerten
Gökerstraße wohnenden Familie, welche eine möblirte Wohnung zu
vermiethen hatte, stellte sich ein modern gekleideter Jüngling vor,der vorgeblich als engagirter Zeichner bei einer hiesigen Behörde das
Zimmer zu miethen wünschte. Trotz der Bedenken deS Wirthes
wußte sich der junge Mann daS Zutrauen der Familie zu erwerben.
Eines schönen Tages machte aber die Familie die unangenehme
Entdeckung, daß sie um daS rückständige Kost - und Logisgeld geprellt
und der Pseudo - Zeichner unter Mitnahme von 2/^ Kisten Zigarren ,eines Ucberziehers, eines Paar nagelneuer Stiefeln sowie eines Re¬
genschirmes und eines Spazierstockes verduftet war . Derselbe soll
mit einem gewissen Schneider I . identisch sein und schon mehrfach
seine Gaunerkünste bewiesen haben. Der bestohlene Logiswirth hat
Anzeige von dem Vorfälle gemacht, der zugleich als Warnung
dienen möge.

8 Wilhelmshaven , 17 . Nov . Der Dampfer „ Eckwarden "
nimmt am Sonntag seine Fahrten wieder auf.

ch Wilhelmshaven, 17 . Nov. Die Weihnachts - Ausstellung in
der Burg Hohenzollern nimmt am Sonntag , den 2 . Dezbr .
ihren Anfang und ist dieselbe auf die Dauer von drei Wochen, 22 .
Dezember , festgesetzt worden. Herr Borsum, der diesesmal ganz
etwas Hervorragendes zu bieten wünscht, hat sich deshalb frühzeitig
mit unserm alltbekaunten und bewährten Direktor Steinbüchel in
Verbindung gesetzt und ihn beauftragt , die ersten Künstler des Kon¬
tinents zu engagiren , die freilich für eine so kurz bemessene Zeit
wie in früheren Jahren, nicht zu haben sind , weshalb er sich sodann
entschließen mußte, die Dauer der Ausstellung auf drei Wochen aus-
zubehneu, was freilich enorme Gagen kostet. Herr Dir . Steinbüchel
hat nun die ersten und bedeutendsten Spezialitäten und Kunstka-
pazitätes für dieses Jahr zu gewinnen gewußt , unter Anderem :Rodv Leo Rapoli , das größte KunstphSnvmes der Gegenwart ,
derselbe produzirt sich unglaublicher Weise auf einer freistehenden
Leiter , 23 Sprossen hoch , ohne jedwede Vorrichtung „ Matrose aus
Deck . " Dieser Künstler war im vorigen Winter das Tagesgespräch
der Berliner, indem derselbe im Reichshallen -Theater in Berlin , wo
bekanntlich nur die größten Künstler der Welt auftretev , jeden Abend
ein ausverkauftes Haus brachte . Ferver das englische Quartett
The Julianuet , vier junge hübsche Engländerinnen , deren Pro¬
duktionen großartig sind. Als Fußequilibrist ist der weltberühmte
M . Vallo , welcher im vorigen Winter in der Tonhalle in Bremen
so viel von sich redes machte, engagirt . Mlle . Luciana, eine klas¬
sische Schönheit, zeichnet sich in ihren Produktionen auf einer
Flaschenpyramide aus . Als Soubrette ist Frl . Laura Zimmermaun ,
welche zwei Winter hindurch im Reichshallen -Theater in Berlin an-
gagirt war , gewonnen , ferver die Konzert - Sängerin Frl . Cathi
Richter und der Walzer- Sänger und Salon-Humorist Paul Jülich.
Im vorigen Jahre ließen die Vorstellungen trotz der verschiedenen
guten Leistungen, bei manchen Piecen zu wünschen übrig , welches in¬
dessen dem Umstande zuzuschreiben, war, daß Herr Borsum erst kurze
Zeit vor Beginn der Ausstellung mit Dir. Steinbüchel kontrahirte
urd demselben keine Zeit uod Gelegenheit genug blieb, um in allen
Theilen den Wünschen des Publikums gerecht zu werden. Dafür
wird das Publikum aber in diesem Jahre desto mehr entschädigt
werden. Welchen gutes Ruf Herr Direktor Steinbüchel auch in
seiner Heimath in Köln genießt , sei dadurch dargethao , daß ihm iw
vergangenen Sommer die Künstler -Vorstellungen von dem Exckutiv-
Komitee im Burgtheater der Internationalen Gartenbau -Ausstellung
in Köln übertragen worden find, die unter Protektorat Ihrer Maj
der Kaiserin Augusta stand.

8 Wilhelmshaven, 17 . Novbr. Morgen hält der Wilhelms-
havensr Bürgergesasgverein ein Konzert in Stollham ab . Die Ab¬
fahrt geschieht morgen Nachmittag 3 Uhr mit dem Dampfer Eckwarden.

§ Wilhelmshaven , 17 . Nov. (Konzert .) Morgen Abend
findet in der Barg Hohenzollern ein Konzert ü 1s, Strauß von unserer
Marinekapelle statt.

8 Wilhelmshaven, 17 . Nov . (Parkkonzert.) Im Saale des
Parkrestaurants wird morgen wieder ein Nachmittagskonzert unserer
Marinekapelle stattfinden.

8 Wilhelmshaven, 17 . Nov . Wie Herr F Kloppmannn- heutiger Nummer anzeigt , hat er die Absicht, vor Weihnachten
in Zwischenräumen von einigen Tagen die Bilder in seine « Aus-
häugekästen stets zu erneuern. Wie wir uns überzeugt haben, so
ist damit bereits der Anfang gemacht. Neben Photographieporträts ,
unter welchen auch ei« kolorirtes , find viele Gruppen und Marine¬
bilder vorhanden, sowie auch Ansichten von Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven . Durch Rekursentscheidung vom 24 . Septbr.
d . I . (Nr . 606) sind den Hinterbliebenen eines Arbeiters , der sich
selbst das Leben genommen hatte, vom Re ichs - Versicherungs -
amt um deswillen Entschädigungsansprüche zuerkaunt worden , weil
als erwiesen erachtet wurde, daß der Arbeiter in geistiger Gestörtheit
und zwar im Zustande der Unzurechnungsfähigkeit den Selbstmord
begangen hatte, und daß diese geistige Erkrankung durch emen Be¬
triebsunfall (Sturz von einem Förderwagen in einem etwa 10 m

tiefen Schacht ) verursacht worden war . Es lag mithin nicht, wie
von einer Seite behauptet worden war, ein Fall der „ vorsätzlichen
Herbeiführung deS Unfalls" (§ 5 Absatz 7 deS UufallverstcherungS-
Gesetzes) vor.

Wilhelmshaven. Bei Abschluß von Miethsverträgen
genügt es nicht, dem Vermiether den Betrag für den Stempel zu
bezahlen, sondern der Miether muß sich , will er von Stempelstrafe
frei bleiben, vor Ablauf der 14tägigenPräklusivfrist überzeugen, daß
die Stempelung bis dahin auch geschehen ist . Die Nichtbeach¬
tung dieser Vorsichtsmaßregel führte eine Frau L . wegen Stempel¬
steuer -Hinterziehung vor die Schranken der 96 . Abteilung deS Ber¬
liner Schöffengerichts . Die Frau hatte mit dem HauseigenthümerM . einen Miethsvertrag über eine Wohnung im Betrage Von 600
Mk. abgeschlossen uud dem Wirth die beiden vollzogenen Kontrakte
behufs Stempelung zurückgelasse », auch den auf ihren Theil entfal¬
lenden Betrag bezahlt . M . hatte aber noch in der Absicht, noch
Aeaderungen vorznuehmru, die Stempelung unterlassen. Da eine
Einigung zwischen de« Parteien nicht zu erzielen war , kam eS zum
Prozeß , in welchem der ungestempelte Miethsvertrag vorgelegt wurde.
Die hiervon benachrichtigte Steuerbehörde nahm beide Theile in je
14 Mk . Stempelstrafe , wobei sich M . beruhigte ; Frau L. trug aus
richterliche Entscheidung an, aber das Schöffengericht bestätigte ledig¬
lich die Strafverfügung.

b Baut, 17 . Nov . Unsere in Nr. 263 d . Bits , gebrachte
Notiz, betref. Angaben über die Geburten von Kindern , ergänzen
wir dahin, daß dieselbe auch seitens der zur katholischen Militärge¬
meinde Wilhelmshaven gehörigen Offiziere und Beamten einzurei-
chen sind.

8 Bant, 17 . Nov . In der letzten Versammlung des hiesige«
Kriegervereins wurde nach Aufnahme neuer Mitglieder über die dies¬
jährige Weihnachtsfeier beratheo und beschlossen . Dieselbe findet
Sonntag , den 23 . Dezbr . in der früheren Weise im Schützenhofc
statt. Unter Verschiedenem kamen auch die Vereiuskalender pro 1889
zur Verloosuug .

Bant, 17 . Nov . Mittelst Verfügung deS Herrn Chefs der
Admiralität ist vorbehaltlich jederzeitigen Widerrufes genehmigt wor¬
den , daß die Badeeinrichtungen des Werstkcankenhauses, sofern die¬
selben durch die im Krankenhause befindlichen Kranken nicht voll be¬
setzt find, auch von solchen Personen der Marine benutzt werden dürfen,
welchen zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit Bäder verordne!
werden. Werflangehörige , welche von dieser Vergünstigung Gebrauch
zu machen wünschen, haben ihre Anträge unter Anschluß ärztlicher
Bescheinigungen , aus welchen der Name des Kranken, die Krankheit,
sowie die Art , Zahl und Temperatur der für nothwendig erachteten
Bäder hervorgehen muß, bei der Werft zur Vorlage zu bringen .
Für jedes einfache Maunesbad sind 0,55 Mk . an den Rechnungs
sührer des Werftkravkerchauses zu zahlen .

8 Schaar» 17 . Nov . Wir verweisen noch einmal auf das 1 .
AbonnementSkonzcrt, welches unter persönlicher Leitung des Kapell¬
meisters, Herrn Fr . Wöhlbier , die Marine-Kapelle am Montag Abead
im Meenen 'ichen Gasthofe iu Schaar geben wird.

Vermischtes .
Madrid , 10. Nov. Der Priester Galeote , l er am Oster¬

tag den Bischof von Madrid ermordet hat, ist heute in dem Kran¬
kenhause , iu dem er untergebracht war, gestorben. (Franks. Ztg.)

Königsberg , 13 . Nov. (Eine Verlobungsgeschichtc. ) Z»
der jetzt stattgehabten preußischen Klassenlotterie nahm auch eiu hier
etablirter junger Kaufmann ein Loos, hatte aber das Unglück, das¬
selbe einige Tage vor der Ziehung in den Straßen der Stadt zu
verlieren. Eine junge hübsche Dame fand dasselbe , und ersuchte den
auf der Vorderseite des Looses verzeichnetenInhaber, sein Eigevthuw
abzuholen, Der Kaufmann eilte in die ihm angegebene Wohnung, «
wo er aus der Hand des Fräuleins daS Loos mit dem Wunsche,
einen recht großen Gewinn zu machen , zurücksmpfing. Mit dem
Versprechen, der Dame vr-s einem etwaigen Gewinnsts Mittheilung
zu machen, empfahl sich der junge Kaufmann . Aber die Liebens¬
würdigkeit und Anmuth der Dame hatten sein Herz verwundet . Auch
das Fränlem fand an dem jungen Manne Gefallen . Als das be
treffer de Loos thatsächlich mit einem Gewinn von 10 000 Mk . aus
der Urne herauskam, da betrachtete der junge Mann dies Ereigmß
als einen Wink des Schicksals , erstand in einem Jmvelierladeu eiaen
schönen Ring und übersandte unter dem Motto : „ Was Gott zu¬
sammenfügt, das soll der Mensch nicht scheiden ! " der Dame seines
Herzens einen Heirathsantrag . Der Rest ist — eine Annonce un¬
ter de« Familien -Nachrichten.

New - Jork , 30. Okt . (Ein Opfer seines Berufes.) In
Sumter County , Georgia , vergiftete sich vor einigen Tage « der Ex
Sheriff W . H . Mathews, nachdem derselbe seit mehreren Jahren
als unrettbares Opfer der Morphiumsucht ein elendes Das - in ge¬
führt hatte. Mathews war Sheriff des Webster County und nahm
während seiner Amtszeit mehrere Hinrichtungen vor, deren exakte
Ausführungen ihm den Namen eines äußerst kaltblütigen Mannes ein-
trugen . Unglücklicherweise ward ihm auch das Amt zu Theil, eine
Frau — die Mörderin Susan Eberhardt — zu hängen . Dieser
Aufgabe zeigte sich Mathew nicht gewachsen. ES war die erste
Hinrichtung einer Frau im Staate Georgia, uud die zahlreichen
aufgeregten Artikel in den Zeitungen , die tausend Petitionen an dev
Gouverneur , alle zu dem Zwecke , von dem Akt absehen zu wollen ,
raubten dem schon wankelmüthigen Sheriff die letzte Fassung .
Während die Vorbereitungen zur Exekution getroffen wurden, liefen
noch 45 telegraphische Gnadengesuche aus allen Theilen des Landes
ei« , aber der Gouverneur blieb unbewegt, da der Fall ein gar zu
schwerer war und ein Exewpel statukt werden mußte . Mathew
war gezwungen , seines Amtes zu walten . Er that dies auch , alle
Kraft zusammennehmend ; als jedoch die mit zitternden Händen ge>
legte Schlinge sich als schlecht erwies und die gehängte Frau fünf
Minuten lang mit dem Tode kämpfte, sank er neben dem Galgen
ohnmächtig zusammen . Als er erwachte , redete er wirres Zeug ,
und obgleich es später schien , er würde seine Kraft zurückerlangen,
ward er nie wieder der Alte , er begann zu trinken, griff dann zu
stärkeren Berauschungsmitteln , Laudanum und Morphium , bis er sich
iu einem Anfälle von Verzweiflung vergiftete.

— (Durch Edison 's Phonograph ) ist neuestevs die eigenthüm-
liche Thatsache festgestellt, daß den wenigsten Personen die eigene
Stimme bekannt ist . Der Gatts erkennt im Phonographen genau
die Stimme seiner Gattin und die Gattin diejenige ihres Herrn uud
Gebieters , aber in der Regel erkennt Keiner von Beiden seine eigene
wieder. Diese Erscheinung erklärt sich wohl dadurch , daß wir unserer
eigenen Stimme zu nahe sind , um ihren Klang hören zu köuneu.
Wir empfinden sie mehr, wenn sie sich noch in unserer Kehle be¬
findet, als daß wir von der Wirkung , die sie in einer gewissen Ent¬
fernung hervorbringt , eine Vorstellung hätten. Diese Entdeckung
wurde Lurch Versuche bestätigt . Man ließ mehrere Personen in einen
Phonograph sprechen und siehe da , Jeder erkannte die Stimme seiner
Bekanntem, doch Niemand seine eigene.

Kronstadt , 16 . Nov . Am 14 . d . M . sind alle Dampfer
in See gegangen , nur die Segelschiffe sind zurückgeblieben und werden
hier wohl überwintern .

Kirchliche Nachrichten .
(25 . Sonntag nach Trinitatis .)

Evangelische Militärgeme ind e.
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat .-Pfarrer Goedel .
Notiz . Mittwoch , den 21 . d . M. als am Bußtag, wird

gefeiertwttdm
"^ elischen Mannschaften , daS heilig- Abendmahl

Katholische Mi lit är g^emeindeMariä Opferung . Hochamt uud Predigt um 8 likr
Civilgemeiude .

^ '
Gottesdienst um 9 »/, Uhr . Text : Thess . 1 , 3— io
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Armenhause .

'

^ . Jahns PastorKrrchengemeindeBant .Sonntag den 18 . Novbr. Vormittags 10 Uhr Gottesdienst- - — _ C. Bruno « , Pasta/
Telegraphische Depesche

Breslau , 17 . Nov.
des Wilhelmshat, . Tageblattes

pu. ation - er königstreuen ArbEn wrachd- er KM?er^ einen
^

^aus für die ihm gebrachte Huldigung und den Fackel
für die dabei zum Ausdruck aebr -mt-n ca

"
. .

" '°»n°
ihn

gebrachten Gefühle der Treu- uund das Königliche Haus . Doppelt sei er erfreut d-k-dieser Ovation Arbeiter beider Koufesfionen theilgenommenliege das Wohl der Arbeiter am Herzen . Die Arbeiter Be--
*

laus seien die ersten , die das erkannt und ihrer Treueverliehe« , die, wie er hoffe, sie auch jederzeit bethistioen würde»Er hoffe, vast die Arbeiter in -er ganzen Monarchie dickesspiel nachahmten . Bei der Vorstellung reichte der Kaiseraus der Deputation die Hand . Hierauf dankte er der Stadt unddem Oberbürgermeister für den patriotischen Empfang und
setne besondere Freude aus über die vortrefflichen Wahlen Brest «,,/

Fahrplan
gültig vom 1 . Oktober

Wilhelmshaven -Bremen.
Wilhelmshaven.
Marieasiel
Sande !

Mrg .

Ellenserdamm . . . .
Varel .
Jaderberg .
Hahn .
Rastede .
Oldenburg ^

.

Bremen (Venloer Bhnh .)

Abfahrt —

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt
Ankunft

6.19
7 .52

Mrg .
6 .30

6 .41
6 .44
6 .53
7.08
7 . 19
7 .29
7.38
7 .53
8.05
5 .30

Bremen-Wilhelmshaveu .
Bremen (Venloer Bhnh .)
Oldenburg ( '

Rastede . ^
Hahn . . .
Jaderberg .
Varel . .
Ellenserdamm

Sandes
' '

Manenflel .
Wilhelmshaven

Abfahrt
Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft

Mrg .
6.40
8.05
8.25
8.40
8.50
8 .59
9 . 15
9 .25
9 .34
9.38
9 .45
9 . 52

Vrm .
11 .07
12.39

cr . ab .

Vrm. Nchm. Abds .9 .16 12 .2V 6.539.24 12,2?
9.30 12.33 1.649 .34 12.3? ? .vv9.44 12.45 ? .1810.05 1.00 ? .3410.17 1 .12 ? .45

10 .28 1.22 755
10 .38 1 .30 8.65
10 .55 1 .46 8.U
11 .06 2 .00 8.43
12 .15 3 .30 Iv.lg

Nchm . Nchm. AW ,
12.53 4.50 ?.4ü
2.22 6.05 9.05
2 .35 6 .18 9.15
2 .54 6 .34 9.30
3.04 6.43 9,40
3 .14 6 .52 9,49
3 .32 7 .08 MS
3 .44 7 .19 MS
3 .53 7 .27 W4
3.58 7.33 10,28
_ 7 .40 —

4.10 7 .47 IHM

Wilhelmshaven
Maricnsiel .

Sandes
'

Sander -Busch
Ostiem . - .
Heidmühle .
Jever ^

-

Peinigung
Wittmund .

Wittmund
Asel . . .
Bereinigung
Jever ^ '

Heidmühle .
Ostiem . .
Sander -Buich

Ankunft

5. 18
5 .27
5 .35
5.45
5. 50
6 .02
6 .13
6 .23
6.46
6 . 54
7 .02
7 .10

6.30

6 .41

Wilhelmshaven -lAittrmmd.
Mrg . Mrg . Mrg . Nchm . Nchm . Adds ," " " 9 .16 12 .20 3.30 6.53

9 .24
9.30
9 .45
9 .50

10.00
10.13
10 .23
10.40
10.48
10 .55
11 .04

Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

12 .27
12.33
2 .39

3 .10
3.25

3.42
3 . 50
4.03
4.09
4 .20
4 .30
4 .41
4.53
5.00
5.09
5.17

7 .04
7 .35
7.40
7 .49
7 .55
8 .04
8.15
8 .23
8 .30
8.39

IM
10.18
IM
10 .38
10.49
1V.5S
IIS

Wittmund -Wilhelmshaven

Sandes
'

Mariensiel .
Wilhelmshaven

Abfahrt
Mrg .

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt

Ankunft

6 .04
6.14
6 .20
6.29
6 .36
6 .48
6 .57
7 .05

Mra .
8.00
8 .09
8. 17
8 .24
8. 55
9.05

Mrg .
11 .20
11 .29
11 .37
11.44
11 .56
12 .05
12 .12
12.20
12.28
12 .38
12.47
12.55

2 .14
3.58

9.17
9.24
9 .38
9 .45
9 .52 12.55 4 .10

Jeocr- Carolinelisiel.
Mrg. Vrm.

Jver . Abfahrt 6.27 10 .33
Wiefels . . . „ 6.38 10.44
Tettens . „ 6 .50 11.00
Hohenkirchen . „ 7 .00 11 .08
Garms . „ 7 .10 11 .15
Carolinensiel . Ankunft 7 .21 11 .27

Carolinensiel-Jever.
Mrg . Nchm .

Carolinensiel . Abfahrt 7 .55 12 02
Garms . „ 8 .66 12.13
Hohenkirchen . „ 815 12.30
Lettens . „ 8 .24 12 .39
Wiefels . . 8 .40 12.55
Jever . Ankunft 8 .50 1 .05

Nchm . Nchm . Nbds .
5.35 —
5.44 —
5.52 —
5.69 —
6 .25 —
6 .35 —
6 .40 —
8.50 -
6.57
7 .33
7 .40 - -
7 .47 10 .4V MS

1 .25
1 .49

10 .06
10 .0S
10.1?
10 .24
10.4S
I(U6

— Il.tt
10 .28 ll .A

Nchm .
3.45
3.55
4.10
4.29
4 .38
4.48

Nchm .
5.25
5.35
5.45
5.54
6.10
6.20

81«
8,2«8Ä
8.B
8,5S
g.O?

WS.
9,50

ic.os
1015
KM

des LEEch ^ H? seÄtortit « s zu MlSelmsSave ^
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OOsls.

88
LR

«
der letzte«

31 Stunden
» Oslo . » Lols.

Wind-
l« --- still.

13 --- Orkan) .

Rich¬
tung .

Starke.

Bewölkung
<0 --- heiter.

io -- - ganzded.)

Brat . Farm . N

Nov . IS.
Nov .18 .
Nov .17 .

3dMtg
81: Add
SLMrg

763,6
7K2.7
760.3

8.1
10.S
7.6 11.0 7.1

SSW
SW

WSW
Nci-loaoa

0.2

Bemerkungen : : November 18. Am Lage leichter NeM,

Hochwasser Ln Wilhelmshaven
Sonntag , den 18 . November : 12,35 Vorm. 12,50 Nachw-
Montaq. den 19 . November : 1,10 Vorm. 1 .25 Nachm^

103.— 103.55
107,60 106,15
103,70 104.25
102,75 103,7S
103,— 104,-

Wilhelmshaven , 17 . Novbr. Kursbericht der Oldmburgstww «
und Leihbank, Male Wilhelmshaven. gckan'tveüami

4 pLt . Deutsche Reichsanleihe . M .8S IW »
3V- M . Deutsche RetchSanlethe . . .
4 pCt. Preußische consoldtrte Anleihe .
Zl/z pLt . do.
3>/z pLt . Oldmb . Confols . . . . ^4 pCt . Oldenburg . Kommrmal-Anleihe . . - - -Azs
4M . do. d°. StückeLIOOMk, 103,25 AA
3'/ pLt. Oldenb . Bode

'
nkredtt -Pfaudbrtef« (kündbar) 102,75 103,75

4 M . Flensburger KreiS-Luleihe . . . . - - 137103 pLt . Olderburgische Prämienanleihe . . . - ^ 6,̂
4 PLt . Eutin -Lübecker Prtor.-Obltgatio»m . - - ^ '78
31/2 pLt. Hamburger StaatS-Rente . 7oi, --u iv .
5 M . Italienisch« Rente (Stücke von 10000 FrcS. „^ 5

und darüber) . - - 05,ml
4' ,/z pLt. Warps-Sptmi.-Prtorität. rückzahlb . » 105 103,50 25
3 PLt, Baden-Badener Stadtanlethe . . 8L754 pLt. Liffaboner Stadt- Anleihe . »o no 103,154 M . Pfandbr . d. Prmß . Boden-Kredtt -Aktten-Banl 102,«o r gg
Wechs. auf Amsterdam kurz für GM. 100 in Ml . 1A, «o,395
Wechs. auf Londo « kurz für 1 Lstr. in Mk . . . . 20,^
Wechs. auf Newhork kurz für 1 Doll, ln Mk . . -



Bekanntmachung.
« er Dampfer „ Eckwarden '

von Sonntag , den 18
Vormittags II Uhr

! b wieder r-gelmüßig fahren
Wilhelmshaven , 17 . November 1888

Der Magistrat.
Zu kaufen gesucht

ein vierrädriger

Heinrich Rohde ,
^ noopsreihe 22 , l .

INN Viertel gute Wahr -Aepfel ,
z Mk. 1,70 , hat noch abzugeben

Aug . Wilkens , Langwedel.L* " » * - - ^- - -

Eine Wohnung
t großem Gemüse « und Dbst^ a ,
n FortS Mariensrel) zu vermietheu .^ M . Oltmanns

x arten
stu .
Metz

s

^ Das

; Hsststfslitlifrrstl' sst-
von

ll . 1 . stels ,
Gökerstr . 12,

empfiehlt

ungebl.baumw . Leinenni22Pf .
do . 90 ein breit „ 26 „
do . 100 „ „ „ 40 „

weißes Hemdentuch „ 22 „
„ Piquö „ 35 „

! buntPiquä , echt färb . „ 35 „
^

„ Möbel-Kattun „ 35 „
wß . Shirting „ 20 „
grauu. schw . Shirting „ 25 „
grau Nova „ 25 „ ^
grau Taillenfutter Croise m 9

35 Pf .
schw . Lüstre m35Pf .
Blaudruck „ 35 „

do. „ 50 „ h
Lj -Bettbezüge „ 35 „ K
coul . Stoßlüstre „ 45 „
Handtuchzeug, ungebl . „ 25 „
abgepaßte Handtücher 25, 30,40, 50, 55, 60 Pf . rc. n
Servietten 35, 50 , 60 Pf . rc . k
Tischtücher , halbleinen , 1 M . k
Große Auswahl in besseren »

^ Dualitäten .
"

Theegedeck ,
Tischtuch und 6 Servietten

M . 4,75,
Jute-Tischdecken, M .

1,25, mit Schnur und
Duasten M . 1,75.

Große Auswahl
in

OlibMilMm .
Woll. Chenille, M . 6,
Bettdecken (Waffeldecken )
^ weiß M . 1,75
Bettlaacken,

rothem Rand „ 1,50
Warps , 50 ein breit „ 0,35d ° > 100 ..do . 100 ' ' " 0,80
coul. Kleiderstoffe, 10o

" '
ein breit

r tj- 11,00
vl) . 1 yxr

Gachemir, 100 ow breit

NEll
^

grau, modebraun , roth
wß - Gardinen, Mtr . 28 . 30
, 35, 40 Pf .

E 2 Band eingef. 55 Pf .
Bettlaackenleinen, 160 om

breit, M . 1,— 1,25,1ß Bettmletts (roth und

sofort oder später zu vermietheu« . bchortau, Augusteustr

IÜIssnsn '8 KsÄviMolisft , Zekasi-.
Montag , IS . November 1888 :

1. Atronnements - Coneert
gegeben von der

Marine -Kapelle aus Wilhelmshaven
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Hrn . I . IVÖIllblor

« ^
Nachher :

Anfang Präeife 7 Uhr. — Entree für Nichtabonnenten
75 Pfg . Um zahlreichen Besuch bittet

6 . XV . XiSl II on .

Killig8te u . pi!ell8le kuMquelle
für elegante

Amen- u. K»llben-
Garkrllbkll

bei
KI-Kkilipson .

Heute Sonntag , 18 . November :

Große Tanzmusik

/ . s -

s

für elegante

Damen - n. Kinder -
Mäntel .

» » » » « » » » » « : » « » « ^
Ein oder zwei Herren können

gutes Logis
erhallen .

Börsenstraße Nr . 31 , part . , rechts .

LiAMekliilss ,
3 Stück 1« Pfge ,

empfiehlt

Empfehle mich zum

Hausschlachten
und Wurgmachen .

I . de Werth , Belfort, Pappelstc . 4.

Zu vermtethen
eine möblirte Wohnung ,

Wohn - u . Schlafstube , auf Wunsch mit
voller Penfiou .

Th . Joel , virl. Gökerstr. 15 .

Bringe hiermit meine

Sorzellan
und Kkas -Wakerei
in freundliche Erinnerung und empfchl
als paff . Weihnachtsgeschenke
Thürschilder in allen Sorten u . Größen
von 1 Mk . au , Taffen , Pfeifeuköpfe ,
Broschen , Manschettevknöpfe u . s . w . in
sauberer Aus ' ührung und zu den billigste
Preisen .

Bant . K . 0ar8t6U8.
Best .Lungen werden auch von

H rrn W . Eggen , Bismarckstr . am
Park , und Herrn I . A - Daniels .
Lelfort , Geaoffenschafrsstr . Nr . 1 , evt
gegenge^ mmen .

sttisrs I-3MP6 ( Zx»,ch„)
höchste Preise.1885 London

1888 P . t . rsourg
Für die beste Petroleumlampe erklärt .

Kalthoff LaWpeneylinder .
Prospekte gratis u . franko !

Das General -Depot
Dinkel mann , Emden

B . M . ILV2 ab. Versandt gegen Nachnahme

Antwerpen : Silberne Medaille ;
Zürich : Diplom . Goldene Me¬
daillen : Nizza 1884 ; Krems 1884 .

Spielwerke
4 — 200 Stücke spielend ; mit oder ohne
Expression , Mandoline , Trommel ,
Glocken, Himmelsstimmeo , Castagnet -
ten, Harfenspnl rc.

Spieldosen
2 — 16 Stücke spielend ; ferner Ne¬
cessaires , Cigarrenständer , Schweizer -
Hänschen , Photographie - Albums ,
Schreibzeuge , Handschuhkasteu , Brief¬
beschwerer, Blumenvases , Cigarren -
Etuis , Tabaksdosen , Arbeitstische ,
Flaschen , Biergläftr , Stühle rc , Alles
mit Musik . Stets das Neueste und
Vorzüglichste , besonders geeignet z«
Weihnachtsgeschenken , empfiehlt

I . K. Keller, Kern (Schweiz).
— Ja Folge bedeutender Re¬

duktion der Rohmaterialpreise bewillige
ich auf dis bisherigen Ansätze meiner
Preislisten 20 "/o Rabatt und zwar
selbst bei dem kleinste « Aufträge .

Nur direkter Bezug garantirt Echt¬
heit ; illustnrte Preislisten sende franko .

feiinteslüiiMrWlliilllt
1 KPe fort . Inhalt ca . 430 St . Mk . 2,50 .
1 - « „ „ 280 gr . St . Mk . 3
wcl . Verpackung versendet gegen Nach
nähme in nur genießbarer Waare

Siegfried Brock ,
Berlin , Landsbergerstr. 18a .

? .8 . Wiederverkäufera sehr zu empfehlen .

« XXXKXXXXXXX
In

Höikön -bslötots
und

fertigen Knriigen
von guten Stoffen und eleg .

Schnitt
empfing wiederum neu : Sendung .

l ? rvl » s 8 « Irr billig !

L . 8 . LMimrum ,
Confectionsgeschäft .

xxxxxxxxxxxx
« or » Ns .ut

I uuä Vs .rL « virä in kiir^estel
I äurvk dlossss riedsrxmsslii Mit Usm
I rLIuuI . »llvt » «vUtou
I Lvolk . L »ai »usr »vUsi» HLÜnsr -

- I »uesumittsl L. i. 8 »Uo^ IsoUolU»»>V »lvLsr unS »vlunsr - Io» d« ,sitlxt .
Vartvii mit sslsroli» una Pins «! so k°tg.

Asllm Itlelisilliüi bteltsüler

SvNutLMLrN «.
0 «irtr »l-V«rN»>8k äarek äis

Xronen - My ^ .potlivlLS
Lorltr » V . , 760,

Depot in Wilhelmshaven )
in Keyffer 's Drogenban dlung ,
Königstr . 56 , bei den Droguisten
G . Lüdicke u R Lehmann .

Zu vermieden
eine möblirte Stube nebst
SchlafSube .

Verl . Gökcrstraße 20 , unten .

kiiie seliM übermlielieg
mit 4 Räumen zum 1 . Dezember oder
Päter zu vermietheu .

Grenzstr . Nr . 45 .

LlebigS Puddingpulver
zur Herstellung von Puddings rc.

Ltebig 's Backmehl ,
ohne Hefe zu verwenden , zur sofortigen

Herstellung von Kuchen , Gebäcken rc .
Liebig 's Pflanzengelee

für Fisch- u . Fleijchgelees , durchsichtigen
Ersmes , Eis rc .

Man verlange echt » Liebig " u . Receptbuch .
Zu haben in Wilhelmshaven bei de .

Herreu : » . f . KIMi -M , Ksl»' . lllkk , lull .
kkSöSö , klilli». rlsnsssn, liiclmü lelwirim, >1.
koesllg , ? . k . l . IcklinircliK , löszzers llküglien-
liMuiig .

von

K. l
'

els ,
SöLorstr . 12 ,

swpüeült
O -ririen - u . LiiläerÜLlideil ,
vameu -IV o11eü-§ 1e1lÜ8 ,
Koüultertüeüer ,
Dawen - u . Zerren -IVollen -

^ ssten ,
wollene Odllles ,
Ktrumpk-dLrue in grosser

kerosr : _
M - ein grosses

8m1iliieiit Ltiüeleieii,
als :

4 /686261611611 ,
IIürpÄiitokkelii,
4ig .iux6ii86iiii 'ill6 ,
81 r 6ioiiIio 1riiig .1t 6r ,
1 adl 6tl 68 -I ) 66 k 6I1,
Loimiioäeii -Veoiceii ,
^sülitiseiläeeicen ,
lisodläufer ,
Lür8t6n - 1a .8o1i6ii ,
Melit - 1 a8oii6ii , 1Vä.86Ü6-

lL80lt6I1 ,
Hanäsetmü -Leilültei ',
9?L86il61ltuoil -L6llÜll6r ,
Ii6i86 -lL86il6I1 ,

Oro 8868 Lortiment in

in vsiss , orswe 11. farbig ,
kanlokkel (ulustei -ferti ^) ,

äo . (uilA6ka.I1A6n),
RÜ6k61lIri886II ,
I ^ mbi -eyuiiis (Lokdoite ) ,
AI'0886 unä kleine A68Ü6kte
DM

"
ürsvVioLs ,

"
WS

angefg -ntz eneLett -V orle ^er,
2o86NtrÜA61 '

, 8oIllÄ886lilg,1 -
ter , Lu 6Ü8ti6k6i '6i6n,

§ il086ll , keiäe , ktiekseiäe ,
6ou1 . KliokAAi 'ne , Häkel¬

garne ,

als :
ML -^ aäeln ,
Ltrielr-^laäeln ,
KtieL-Naäeln ,
Ktoxf -^ aäeln ,
WLel -^ laäeln .

( Ür0880 Vu8i > a1t1
10

Hsnteln >i . Xleillei'ii,
ktzluellsü

Uüä ? 6l2 - Ltz8Ät2tzL .

li . 1 . stelz ,
StöLorstr . 1 3 . s

Zu vermtethen
U ' eine Stube "MU

ûm Preise voa 5 Mk . monatlich .
Zu erfragen i . d . Expedition d . Bl .

Zu vermiethen
lud auf sofort oder später zu einem billige »
Zreise mehrere Wohnungen . AuSk . erth .

Behmken , Bant , Kirchstr. 2.

Zu vermiethen
eine Unterwohnung auf sofort
oder später .

Th - Popken , Bismarckstr . 34a.



Neue Wallnüsse,
„ Haselnüsse,
„ Paranüsse,
„ Cocosnüsse,

Weintrauben
K. I.utt6l-.

empfiehlt

rtxrtx»ert« x« re»tx
In

vamtzil MMIü
unl! UmkSngvn

tägüch Eingang von
WA

" "
HW

in Ramage, Plüsch, Solei !
u. glatten Stoffen

lkrvlsv 8 « Iir ibillig !

L . 8 . Mtuinruni ,
Confectionsgeschäst .

xxxxxxxxxxx

Wohne jetzt Karlstr . 6 , part .,
(an der Verl. Gökerstraße, )

G . Jolkers ,
Plätterin ,

und bitte die geehrten Herrschaften
um ferneren Zuspruch .

Jährige

Iflaumen
ver Vr Klg . 20 Pfg .,

empfiehlt ^
4ok . I 'rvvsv .

Zu vermiethen
die vom Former Muudt benutzte Uvter-
wohuung, Greuzstraße 45 , zum 1 . Febr.

Näheres bei
Stammieh , Krovprinzevstr . lOn.

As ^
Gökerstraße 12 ,

empfiehlt seine

Krieger- vud

welche daher , was Arbeit und Stoffe , sowie was Dauerhaftigkeit anbelangt , den
von anderen ^ schäften geführten Fabrik -Waaren bei Weitem vorzuziehen ist , in

folgenden angeführten Artikeln :

ilmöli - üocil - kiiriiP in nlnmrein uiul blruem Kmingm,
Herren -Zaguettes -Anzüge

in glatt -blauem Stoff , in blauem Diagonal , in carr . Kammgarn ,

Knaben - Anzüge , Burschen - Anzüge ,
von den kleinsten bis zu den größten Nummern ,

in ganz menen Dessins :

Herren-Winter-lleberMer, Herren-Double -Iackets
Lnaben-Winter -llebersteher

in sämmtlichen Größen .

kl » » « . m .
Trotzdem ich eine bei Weitem vortheilhaster gearbeitete Waare als die

Concurrenz zu liefern im Stande bin , bin ich doch in der angenehmen Lage , durch
günstigen Einkauf und durch große Auswahl VorLheile drm kaufenden Pu¬
blikum zu bieten , wie solche in keinem anderen Geschäft demselben gewährt
werden . Man wird sich leicht durch den Augenschein von der Wahrheit des oben
Gesagten überzeugen können . Mein Prinzip ist :

Bei billigster Preis - Notirung bestmöglichste Qualitäten zu liefern.

Gökerstraße 12 .

LöstLurLut. köstLurLut.
Heute Sonntag :

K »088 k8 MckNI .
Anfang 4 Uhr. Entree 30 Pf .

Hochachtungsvoll

^ (Miller . 4 . v . 8troin .

Hotel Burg Hohenzolleni.
Heute, Sonntag , 18 . November :

Krv 8 M l oinerl
L LZb MLKLKK,

ansgesükri oon llec Kapelle ller 2 . Mair .-Divlstoil anier pers.
Kettung ilttes Kapellmeisters Kerra F. RlölMer .

Anfang 8 Uhr. Entree 30 Ps.
Hochachtend

f . MKIbier. lV. öorsum.
LsZsI-Llub „Ls-x Horn".

Km Dienstag, llea 20. November,
Koenlls 8 Ulir :

Lall
im Saale des Herrn Kuper, Kopperhörn .

Entree für Nichtmitglieder ü Person 1 Mark . Damen frei .
Es ladet freundlichst ein _ — ^Der Vorstand .

ilotkl öurg llolienrollern
BorlSufige Anzeige .

VOUkIll84«Äk>!«y 1888.
Eröffnung

« > S » » 2 . Vv « 1br

Die größten Specialitäten und Kunsteapacitäten des Continents

sind für dieses Jahr gewonnen , welche Alles in früheren Jahren
Gebotene weit übertreffen , u . A . der größte , in seinem Genre einzig
und allein in der Welt dastehende Künstler

K goll» teo üspoli Z
als Matrose auf Deck,
auf einer freistehenden 23 Sprossen hohen perpenticulären Leiter , ferner

das englische Damen-Onartett

welches in Leistungen und Costümen Unglaubliches bieten wird . —

Alles Nähere Plakate und spätere Annoncen .

Hochachtungsvoll

6o ? 8UIN .
Blaszrothe weißmehlige

Brandenburger Kartoffeln
empfehle in besonders schöner Waare am Montag , den 19 . Novbr .,
direct aus dem Waggon zu 3,50 Mark pr . Centner , am Lager zu
3,70 Mk . pr . Centner .

Irlrik l <NiiUiI

§ e « r,d, .Sonnabend , den 17 .
Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Vereinslokal .

Um zahlreiches Erscheinen ersiMDer Borsta nd
^

ll!
des ^

„XsliiingWisciien Ikmein"
am

Montag , den is . NovbrAbends 8 llA
im Westamant Döbbert .

Die Tagesordnung wird in der N«
sammluug bekannt gegeben.

Die Mitglieder werden
gebeten , zu erscheinen.

—_ Der Vorstand.

Abfahrt priiciseWr ,

NostLurLtioll !
Keitte Mll folgenlle
Ausschank von

in vorzüglicher Güte
Ü. Uing

'm
»er Klir 8 tsge 8
fällt der Wochen Markt i«
Neuheppens am Mittwoch , k«
21 . d . Mts . aus und findet der¬
selbe am

Dienstag, den 20 . d . M,
statt . Neumaml .

Küntliee ' s keetsM
Heute Sonntag :

Großer

öffvntliclM
wozu freundlich steinladet

I . Güntber .

Neue
grüne Erbsen,
gelbe Victoria-Erbsen,
geschälte Victoria-EMn,
Capuziner -Erbsen,
kleine, weiße Bohnen,
große, weiße Bohnen
empfiehlt

lob . krsoso^
Ein -a . SU« Pf », k* """

Schwei «
hat zu verkaufen

v . Ls .okLs .iis
Salzengroden beiSa«?^

Avgekommen ein Waggon wit

Weiß - u. RothkB
und Rübe«.

2 '
--

kostet 1 iSortlmontsIrrste -

WUMilN - kMU
reizende Xsulrvitvn , sehr
schwach v » . LS « 8täoli M
gegen Nachnahme. Kiste und V s
berechne nicht . Wiederverkävferas o

pfählen von der Zuckerwaarenfabri

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.

Vvrlobungs- ünreM
Unsere Verlobung zeigen wir H' "

ergebenst an

Anna WoHde
Ludwig

Wilhelmshaven .

Hierzu zwet^ eilastt"'



I. Mage zu Ar. 273 des Mlhelmshavener Tageblattes
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Sonntag , de» 18 . November 1888 .
Vermischtes .

— Achtuudzwauzig Eisbahnen waren am Sonntag in Berlin
ichlittschuhlaufeuden Publikum geöffnet , und wurden fleißig benutzt .
Brüssel , 14 . Nov . Noch einer Meldung aus Dour , Pro -

nior Lennegau , fand in vergangener Nacht in der dortigen Kohleu -
Friedrich " eine Entzündung schlagender Wetter statt . Die

SM der dabei Verunglückten wird auf 30 g - setätzt .
^

Brüssel , 14 . Nov . Die Zahl der Tobten beim Gruben -

uuglück in Dour beträgt 35 ; bisher sind 17 Leichen geborgen .
— Die Ehe zwischen einer Negerin und einem Berliner , Na¬

mens Johannes N -, soll in den nächsten Tagen in der Jakobikirch ?
den kirchlichen Segen erhalten . Jsabella , so heißt die Mohrin , war
vor 6 Jahren durch eine deutsche Familie vom Oravgestrom an die

Ufer der Spree gebracht worden ; hier erlernte sie die Plätterei , und
war bald wegen ihrer Geschicklichkeit eine von der gesammten Ber >
liner WLschckonfektion sehr gesuchte Arbeiterin . Nicht geringe Schwie¬
rigkeiten bereitete Jsabella dem pflichtgetreuen Standesbeamten dadurch ,
daß sie kein Geburtszeugniß beibrivgen konnte . Hier half dis er¬
wähnte deutsche Familie mit ihrem Zeugsiß aus , und so geht denn
das echt preußisch angehauchte schwarz - weiße Paar einer glücklichen
Zukunst entgegen . Bevor aber Jsabella vor den Altar tritt , wird fi¬
elst die Taufe empfangen , da sie bisher noch als Heidin in Berlin
gelebt hat.

Paris , 14 . Nov . Der Mordpsozeß Prado , der heute hier
zur Verhandlung stand , endigte mit der am späten Abend erfolgten
Versrtheiluvg Prados zum Tode . Garzin , Robekto , Andres , Aba -
„ es und die Daull wnrdeu schuldig gesprochen, jedoch wurden ihnen
mildernde Umstände zuerkannt . Die Conronnean , die Forestier und
die Pablo wurden freigesprochen .

Münster , 13 . Nov . Wie die „ Rh .- Westf . Ztg . " erfährt ,
sind verschiedene westfälische Sparkassen daS Opfer eines augenschein¬
lich in großem Maßstabe betriebenen Betruges geworden , über dessen
Sachverhalt wir daS Folgende hören : Ein hiesiger Grundbesitzer
hatte die Herforder Sparkasse um ein Dahrlehn angegangen . Do
die Kaffe aber die erforderlichen Nachweisungen zur Gewährung des
Darlehens nicht für genügend beigebracht erachtete , wurde ihr ein
Miethsvertrag über das betreffende , in der Fürstenstraße Hierselbst
belegene Haus vorgelegt , Inhalts dessen für eine Etage 800 Mark
Miethzins gezahlt wurden . Zufällig ergab es sich nachher , daß der
vorgelegte Miethsvertrag fingirt war . Nun kamen auch schnell an¬
dere Betrügereien au den Tag . Es stellte sich heraus , daß die be¬
treffenden Personen , Bauunternehmer und ein GerichtStaxator , auch
auf andere Weise die größten Schwindeleien verübt hatten , nicht
allem, daß sie bei Aufnahme von solchen Taxen den Werth der be¬
treffenden Häuser , auf welche eine Hypothek ausgenommen werden
sollte, viel zu hoch berechneten, hatten sie sogar Häuser abtaxirt , von
denen kaum erst die Grundmauern standen . Durch diese und ähn¬
liche Betrügereien find meistens Sparkassen kleinerer Städte in un¬
serem Regierungsbezirk hereingefallen . Aus dieser Veranlassung sind
bereits 3 Verhaftungen vorgenommen .

Eisenach , 12 . Nov . Bor wenige» Tagen hat sich hier ein
14jähriger Schüler des Realgymnasiums aus gekränktem Ehrgefühl
(er hatte wegen eines geringen Vergehens einige Stunden Karzer
zudiktirt erhalten ) erschossen .

Stallupönen , 12 . Nov . Dieser Tage schenkte eine Hand -
werkersfrau aus einem benachbarten Dorfe einem Kinde das Leben,
welches sonst wohlgestaltet ist, aber von anderen Menschenkindern
sich in sofern unterscheidet , daß es au Stelle der Beine 2 wohlge -
büdete Arme anfweist , also 4 Arme besitzt.

— ( Seltsamer Brauch .) Stirbt in Allbo , Schweden , ein Mann
"der eine Frau , so wird für den überlebenden Gatten ein Sarg mit¬
gemacht, der natürlich mitunter Jahre lang seiner Bestimmung harrt ,
manchmal zuletzt sogar nicht mehr paßt . Der Sarg dient in der
Zwischenzeit im Hause zur Aufbewahrung aller möglichen Sachen .

Berlin . Die Belästigung von Damen auf der Straße , swie
sie von manchen jungen Leuten gewissermaßen als Sport betrieben
wird , wird von der öffentlichen AnklagebiHörde gewöhnlich weit ern
ster denn als harmloser Scherz aufgefaßt . Der 20jährige Kaufmann
Paul Knoch hat in dieser Beziehung vom hiesigen Schöffengericht
ems für ihn hoffentlich recht heilsame Lektion erhalten . Es war in
einer Augnst - Nacht , als der Angeklagte , mit mehreren Freunden aus

Restaurant kommend, die Friedr chsstraße passirte . In der
tähe des Caiv National begegnete ihnen ein hiesiger Kaufmann , wel
er seine Mutter am Arme führte , und dieses Paar wachte er zum

^ ines Spottes , indem er stehen blieb und mit höhni -
Icher Miese dem Herrn die Worte nachrief : „ Nanu ? mit solcher

alten Schachtel walzt man doch nicht durch die Friedrichstraße ? ! "
Als der Herr stehen blieb, um dem Angeklagte » das Unpassende sol¬
cher Redensarten nahe zu legen , erhielt er statt aller Antwort mit
dem Knaufe eines Spazierstocks einen Hieb über daS Gesicht , daß
die Lippe» aufschwolleu und der Nase Blut entströmte . Der Held
wurde von einem Schutzmann festgenommen und unter Anklage der
Körperverletzung gebracht . Der Staatsanwalt führte den Schöffen
zu Gemüthe , daß gerade in Berlin die Gerichtshöfe die Pflicht ha¬
ben, den immer mehr überhand nehmenden Rohheiten den Damen
gegenüber durch nachdrücklichste Strafen entgsgenzutreten , und er
brachte deshalb neun Monate Gefängniß in Vorschlag . Wie vom
Blitze getroffen stürzte bei diesem Anträge der Angeklagte zu Boden ;
er vermochte sich kaum mehr zu soffen und bat nur flehentlichst , ihn
nicht zeitlebens unglücklich zu machen . Der Gerichtshof ließ noch
einmal Gnade für Recht ergehen uad verurtheilte den Angeklagten
mit Rücksicht auf seine völlige Unbescholtenheit und vermuthliche An .
getruskenhett nur zu 50 Mk . Geldbuße , eventuell 10 Tagen Gefäng¬
niß . Der Angeklagte versprach mit heiliges Eiden , sie wieder sich
in derartigen Ungezogenheiten zu gefallen .

Thorn , 6 . Nov . Ein empörendes Verbrechen ist, wie die
„ Th . Pr . " meldet , bei Nieszawa begangen worden . Ein I7jähriges
Mädchen aus Kiel » , Namens Framd , wollte nach Danzig fahren ,
wo sie von ihrem Bruder behufs gemeinschaftlicher Weiterreise nach
Amerika erwartet wurde . Da die Framd keinen Paß hotte , so er¬
boten sich di - Bauern Martin Lnkastn und Josef Tomasjewski , die¬
selbe über die Grenze zu bringen . Unterwegs führte » die beiden
Bauern das Mädchen in den Wald , wo sie mit Hülfe von 3 andern
Bauern die Unglückliche völlig entkleideten, ihr das Geld im Betrage
von120Rbln . abnahmev , ihr einige Adern an den Füßen ausschnitten
und sie dann aushäsgten . Zum Glück für di - Framd r >ß der Rie¬
men , an dem sie aufgehängt war , und sie fiel blutüberströmt zur
Erde . Es gelang dem Mädchen , sich bis zur Landstraße zu schlep¬
pen , wo sie von einem vorüberfahrenden Bauer » ausgenommen wurde .
Die 5 Missethäter find verhaftet worden .

Schmolsiu , 10 . Nov . Ein wohl selten vorkommendes Fest
wurde gestern hier gefeiert . Bier noch in rüstiger Kraft stehende
Ehepaare begingen ihre goldene Hochzeit an einem Tage . Dieselben
zogen mit Glockengeläuts unter dem Vorautritte des OrtspastorS in
die Kirche , wo sich eine teilnehmende Gemeinde eingefusden hatte .
Nach dem Gottesdienst überreichte Pastor Neumeister den Jubelpaa¬
ren je 30 Mt . als Geschenk des Kaisers und Prachtbibeln als . Ge¬
schenk der vaterländisches Haupt - Bibel - Gesellschaft .

London , 10 . Nov . In Great Titchfield Street , Oxford
Street , stürzte gestern Nachmittag eine Reihe Häuser , welche im Um¬
bau begriffen waren , ein . Bon den beim Bau beschäftigten Arbeitern
wurden 14 unter den Trümmern begraben , während 17 andere mehr
oder weniger schwere Verletzungen davontrugen .

Osch atz , 12 . Nov . In die hiesige sächsische Landeslotterie -
Kollektion von Jedicke fiel ein 15 000 Mk . Gewinn , und die glück¬
liche « Gewinnerinnen des einen Zehntels sind zwei Negermäd¬
chen aus Kamerun , die im Juni d . I . hier zum Schützen¬
feste „ Vorstellungen " gaben und damals das Loos erstavden .

Rathmannsdorf (Kreis Nsiffe ) . 11 . Nov . Am Sonn¬
tag , den 4 . Nov . , erfolgte das erste Aufgebot des Gärtner -Auszüg¬
lers Auto » Hönsch in Rathmannsdorf bei Ottmachou an seinem
80 . Geburtstage mit seiner 24jährigen Braut in der Kirche zu
Rathmannsdorf , nachdem derselbe über 50 Jahre mit seiner ersten
Frau die Freuden und Leiden deS Ehestandes gekostet hatte .

— ( Der Flügelmann .) Die ersten Garde - Rekruten sind am
5 . Nov . in Berlin eingetroffen . Auf der Brust eines wahrhaft rie¬
sigen Vaterlandsvertheidigers las man mit Kreide geschrieben : „ 206
Centimeter , 1 . Gardcregiment z . F . " Der junge Manu ist bei sei¬
ner Goliathläuge berufen , Flügelmann des 1 . preußischen Regiments
zu werden .

Rom , 6 . Nov . (Der Hofhalt des Papstes .) Nach dem für
Heuer ausgegebenen „ Anuuario Vatikans " setzt sich der Hofstaat
Leo ' s XIII . folgender Weise zusammen : 20 Kammerdiener , 120
Hausprälaten , 140 Geheimkämmerer , 6 Kämmerer , 30 Offiziere der

Nobelgarde , 60 Gardisten , 130 überzählige Kämmerer , 200 Extra -

Ehrenkämmerer , 14 Offiziere der Schweizer PalastgarLe , 7 Ehren -
Kavläne , 7 auswärtige Kapläne , 20 Geheimschreiber , 10 Intendan¬
ten und Stallmeister , 50 Thürsteher . Mit dem „ heiligen Kolle¬

gium " besteht der Hofstaat des „ nothleidenden " Nachfolgers Christi
aus 1160 Personen . Der Vatikan enthält 11 500 Gemächer .

— (Wie man seinen neuen Hut schont.) Zu Beginn der

Dreißiger - Jahre dieses Jahrhunderts erzählt man sich, so berichtet
der „ Bär "

, folgenden ergötzlichen Streich , den der berühmte Bild¬

hauer Johann Gottfried Schadow in Berlin dem Polizeiminister V .
Schuckmann gespielt hatte . Die Genannten waren regelmäßige Gäste
der literarischen Mittwochsgesellschaft , aus welcher von Schuckman »
stets als Letzter schied . Eines Abends nun — es herrschte ein ent¬
setzliches Regenwetter — als der Minister nach seinen Hut suchte,
um im verdeckten Wagen nach Hause zu fahren , fand sich wie ge¬
wöhnlich nur noch eia einziger vor , aber nicht Schuckmann 's alter ,
sondern ein unbekannter , nagelneuer . Der Minister stutzte zwar ,
nahm aber den fremden Hut , um nicht unbedeckten Hauptes fahren
zu muffen . Am nächsten Morgen erschien in seinem Ministerhotel
Schadow 's Dimer und brachte Schuckmann 's alten Hut : „ Der Herr
Direktor läßt sich empfehlen und bittet um Austausch der richtige «
Hüte .

" Bei dem nächsten Zusammentreffen mit Schadow fragte
Schuckmann denselben neugierig und verwundert : „ Wie nutzten Sie
nur , lieber Schadow , daß es gerade mein Hut war , den Sie statt
des Ihrigen genommen hatten ? " — „ Sehr einfach, Exzellenz ; ich
hatte mir gerade an dem Tage meinen neuen Hut gekauft . Weil
es nun aber am Abend , als ich nach Hause gehen wollte , so ent¬
setzlich regnete und ich wußte , daß Sie als Letzter bleiben und nach
Hause fahren würden , so setzte ich Ihren Hut auf und dachte : Die
Exzellenz kan» meinen neuen Hut hübsch trocken fahren , seinem al¬
ten schadet der Regen doch nichts mehr ; setzte de» also auf und ging
davon . "

— (Der Pfiffikus .) Kaufmann : „ Was willst Du , Kleiner ? "
— Hans : „ 1 Pfund Kaffee zu 1,20 Mk . — 1 Pfund Zucker zu
50 Pfg . — 1 Pfund Butter zu 1,30 Mk . — 2 Pfund Reis das
Pfund 20 Pfg . und 2 Pfund Suppeugerste das Pfund 20 Pfg .
Wenn ich Ihnen nun 5Mk . gebe, was bekomme ich dann heraus ? "
— Kaufmann : „ 1,20 Mk . ! " — Hans : „ Bitte geben Sie mir
den Zettel ! " — Kaufmann : „ Nun , wohin willst Du denn ? " —

HanS : „ Nach Hause , die Aufgabe eiuschreiben — ich muß fie mor¬
gen in der Schule abliefern ! "

— Interessante Anwendung des Alphabets in einem Satze :

„ Allerliebste Bertha ! Cabale Deiner Eltern Führten Gustav Hierher ,
Ich Kenne Längst Meinen Nebenbuhler , O Peinliche Qual . Reiche
Schnellen Trost Und Vertraue Wohlgemuth . Xaver Apfilanti Zaghaft . "

— (Im WirthShaus .) Kellnerin : „Wieviel hab 'ns heut , Herr
Wamperl ? " Gast : „ Ja Schatzerl , wenn i das g

'wiß wüßt ; mir
geht'S mit 'n Bier g

' rad so , wie Euch Weiber mit die Jahr ; bin
i a mal über die 20 Halbe , verzähl i mi alleweil .

" — (Praktisch .)
„ Wie , Sie haben sich einen Kaffenschrank für 1200 Gulden gekauft ? "

„ Gewiß ! Ich muß doch dis 1000 Gulden Staatspapiere , die ich
geerbt habe , gut verwahren können ! "

Preis -Räthsel .
(SMenräthsel .)

Mit Ab beweist's Treulosigkeit ,
Mit Bei begrüßt Du 's jeder Zeit ,
Mit Zu möchtest Du oft verzweifeln ,
Mit Miß wünscht Du 's zu allen Teufeln .
Mit An kiffst Du 's bet Narren oft ,

Mit Bor es viele Schnäbel wetzt,
Mit Gegen es gem der Gelehrte setzt .

Mit Aus es manche Festung rettet ,
Mit Un bist meistens Du gebettet,
Mit Rück bekübt 's der Freude Schimmer ,
Mit Der verursacht 's Zerstörung und Trümmer .

Richtige Auflösungen der Räthsel iu Nr . 267 sind nicht eingegangen .

Farbige Seidenstoffe von Mk 1.35 bis
12,55 p . Met . glatt und gemustert (ca. 2500 versch. Farben und Dessins ) —
vers . roben - und stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik -Dspot v . llennv -
borx (K. u . K . Hoff ) 2ür !od . Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pf . Porto .

Neben Liqueure . Die Liqueure sind solchen Personen sehr dienlich,
bei denen der Lebens -Organismus in Wäger Weise sunkttonirt und daher ein
Reizmittel erforderlich ist , welches die Verdauungskrast anregt ; der größte Theil
der Menschen nimmt allerdings die Liqueure nur , um Geschmack und Geruch
zu schmeicheln. Auf alle Fälle ist ihr Gebrauch heut ein allgemeiner geworden
und ist es für den Hygienisten eine Pflicht , diejenigen Liqueure zu bezeichnen,
deren Gebrauch nicht allein keine Unzuträglichkeiten nach sich zieht — vorausge¬
setzt natürlich , daß man nicht unmäßige Quantitäen zu sich nimmt — sondern
die auch , bei gewissen Gelegenheiten , wirkliche Dienste leisten können . Von
diesem Gesichtspunkte aus habe ich eine Spezialstudie über den Bsnsdictiner
gemacht , welcher der beste aller bekannten Liqueure ist und welchen ich dem , um
seine Gesundheit besorgten Publikum empfehle . A . Durand , Di . msä .

12 Maren von Westerland .
Novelle von Reinh » ld Ortman » .

(Fortsetzung.)

wurd ^ E? ^ ^ Sache nun mit solcher Umständlichkeit verhandelt
Kapitäns

°
-» »ü? t Meinung nach ein einziges Machtwort des

daß es mit recht er wußte ja ,
dünkte eS ibm " " " "l etwas Besonderes sei , und darum

Von dem a7mk ? ^ est °n , sich ganz schweigsam zu verhalten .

liche Stimme Augenblicke eine dünne , zitternde , kläg-

Tkn ^ '
s

E ^ barer Anstrengung herüberrief -
Sünde nickt ans m es um Gotteswilleu . Nimm die

welche Unfrieden Kitt
" gewissen , denn der Herr wird sie strafen ,

« 1«
^ Mscheu de« Eltern und ihren Kindern . "

uvsäasicker f
^ ersen's sieches Weib Juken , welches sich mit

dessen aelbe«
tm^ enchtet hatte iu eine sitzende Stellung , und

leuchteten Ti -
'
k-

"^gezehrtes Gesicht nun aus der schlecht be-
litz einer niedrigen Gemaches herüberschaute , wie das Aut -« - wer gespenstigen Erscheinung .
schäm - Achsen , der sich unwillkürlich umgewendet hatte ,
- Re » A' - öer weg und schüttelte sich ein wenig . Maren aber
in di - s .

"O-li der alten Fra « zu und indem sie neben demselben
Kniee sank, drückte sie ihr Gesicht in die Kissen .

Pflev - , dAle ihre welke , bebende Hand auf das weiche Haar der
wocht

" " ö öie beiden Männer auf der andern Seite ver -
l» ra» öu verstehen , was fie mit leisem Murmeln zu ihr
der sö . - Kapitän schien ein Bedürfuiß zu spüren , das Unbehagen
tx-s ^

" Nation abzuschüttelo , denn er fing plötzlich an , zu Uwe Pe -
w der

" ^ was Anderem zu reden , — von dem reichen Fischfang
Viel . «

" °^ e» Zeit , und wie eS früher doch überhaupt um so
besser gewesen wäre , als heutzutage .

- üb
- " ch einer Weile aber fühte er sich keile an der Schulter be-

Sie w
Eb sah, daß Maren wieder au seine Seite getreten war .

Ichwerrtt »
und ihr Antlitz hatte im Grunde nicht einmal einen

suchen Ausdruck , aber eS war in den wenigen Minuten um

eis Merkliches schmaler und länger geworden , wie wenn sie durch
ein Wunder um ein paar Jahre gealtert hätte .

„Und wenn ich thue , was Ihr verlangt , Kapitän Erichsen ,
werdet Ihr Euren Sohn dann bei Euch aufnehmen und kein böses
Wort mit ihm reden ? "

„ So habe ich gesagt , Maren .
"

„ Gut , dann wird es geschehen .
"

Vielleicht hatte der Kapitän selber nach allem Borangegangenen
nicht auf eine so rückhaltlose Einwilligung gerechnet , denn er sah
etwas verdutzt aus und räusperte sich verlegen , ehe er erwiderte :

„ Ich wußte ja , daß Du ein verständiges Mädchen bist, Maren ,
aber was willst Du denn nun eigentlich thuu ? "

„ DaS ist meine Sache , Kapitän Erichsen ! Ihr werdet es

hören — so Gott will , schon morgen . Und damit gute Nacht .
"

Sie ging zur Thür ihres Kämmerchens , und in ihrer Art , zu

sprechen und sich zu bewegen, war etwas , das die Anderen unwill¬

kürlich verhinderte , sie zurückzuhalten , ^ „
Ein verteufeltes Mädchen, " brummte der Kapitän , als sie

verschwunden war . „ Nur weiß mau nicht , ist es ihr Ernst damit ,
oder will sie mich nur zum Besten haben . "

Glaubt ihr nur immerhin, " keuchte wieder die zitternde Stimme

aus der Tief - des Zimmers . „ Sie hat noch keinen belogen und

Ihr werdet nicht der Erste sein, bei dem sie ' s versucht . "

Kapitän Erichsen klopfte seine Tonpfeife aus und steckte sie iu
die Tasche , denn ihm schien die Lust vergangen zu sein, noch eine
neue zu rauchen .

„ Werden ja sehen, " meinte er, „ werden ;a sehen ! Ist auch
noch Keiner weit gekommen, der mich übersegeln wollte . — Adjüs ,
Uwe Petersen ! Ihr werdet ihr noch ein wenig ins Gewissen reden ,
wie ich denke . "

Der Fischer , der « och immer nichts Geschecktes zu sagen wußte ,
beschränkte sich auf ein unverständliches Brummen und geleitete seinen
angesehenen Gast bis zur Thür . Als er wieder in die Stube trat ,
machte ihm sein Weib Juken ein Zeichen , näher zu kommen , und
mit Hüsteln und Aechzen sagte sie in der salbungsvollen Weise , die
fie sich auf dem langen Krankenlager angeeignet : „ Es wird kein
Segen sein bei seiner Habsucht , und wenn seine Zeit gekommen ist,

wird der Herr ihn schlagen für die Hartnäckigkeit seines ver¬
stockten Herzens . "

„ Ja , Mutter , Du hast Recht "
, meinte Uwe Petersen , indem

er ihr das Kopfkissen zurecht strich. „ Aber ich denke , eS ist wohl
am besten, wenn wir schlafen gehen . "

III .
Kapitän Erichsen hatte gelogen — vielleicht zum ersten Male

in seinem Leben, und auch diesmal war eS ihm nicht leicht geworden ,
es zu thun . Was er von dem Schicksal seines SohneS gesagt hatte ,
war wohl in der Hauptsache die Wahrheit gewesen, nur mit der
Einschränkung , daß Boy Erichsen sich nicht in Hamburg befand ,
sondern unter dem Dache seines Vaterhauses . Krank und hinfällig ,
von immer wiederkehrendem Fieber gepeinigt , war er auf einem
Schiffe des großen Handelsherrn nach Europa zurückgefahren , und
Jener hatte ihn auf seinen eigenen Wunsch mit dem nächsten
Dampfer weiter geschickt nach Sylt .

Während der langen Reise hatte Boy seine ganze Willenskraft
daran gesetzt , sich leidlich aufrecht zu erhalten . Er fühlte sich zum
Tode matt ; aber er wollte nicht sterben , ehe er seine friesische
Heimath , ehe er die Geliebte wieder gesehen, und eS war , als ob
die Festigkeit dieses Entschlusses ihm wirklich eine Art von Herrschaft
eingeräumt hätte über sein körperliches Leiden.

Er hatte de» Vater nicht von seinem Kommen benachrichtigt ,
denn eS war seine Absicht , zuerst zu Mareu zu gehen ; aber der
Hamburger Schiffsrheder hatte an Kapitän Erichsen geschrieben, und
so kam eS, daß Boy bei der Landung deS Schiffes in Munkmarsch
schon von Weitem die Gestalt seines Vaters und de» wohlbekannten
Wagen mit den beiden kräftigen friesischen Braune » erblickte. Er

fühlte sich so elend und zerbrochen , daß er darüber weder Freude
noch Verdruß empfand , und daß er auf den lächelnde » Kapitän zu¬
wankte , wie wenn er bestimmt erwartet hätte , ihn da zu finden .

Das Wiedersehen hatte sich äußerlich ohne alle Rührung voll ,

zogen und war rasck genug abgethan worden .

„ Na , bist Du wieder da , mein Junge ? " hatte der Kapitän
gesagt , indem er Boy ' s Arm unter den seinigeu zog , um ihn zu
stützen. „ Mir scheint, es ist Dir nicht sonderlich ergangen in der Welt .

"

(Fortsetzung folgt .)



Bekanntmachung.
Die durch meine polizeiliche Anordnung

vom 17 . Januar 1888 (Amtsblatt der
hiesigen Königlichen Regierung Stück 3
Seite 20 ) vorgeschriebene thierärztliche
Untersuchung von Wiederkäuern und
Schweine » , welche aus dem hiesigen Re¬
gierungsbezirke auf Eisenbahnen »ach
den Nordseehäfen befördert werde» sollen,
ist nur für diejenigen Eisenbahn -Vieh -
transporte erforderlich , welche zur Be¬
förderung nach den eigentlichen Aus¬
fuhrhäfen (Hafenstädten ) bestimmt sind .

Als Ausfuhrhäfen für Vieh kommen
zur Zeit in Betracht : Hamburg , Har »
bürg , Altona , Bremen , Bremerhaven ,
Geestemünde und Tönning , der letztere
Ort jedoch nur für die Zeit vom 1 . Juni
bis 30 . November jeden Jahres .

Im Uebriegen bleiben die Bestim¬
mungen der vorgedachten polizeilichen
Anordnung vom 17 . Januar 1888 un¬
verändert in Kraft .

Aurich , den 22 . Oktober 1888 .

Der Regierungs-Präsident.
gez. v . Colmar .

U . Uotzke , Wilhelmshaven
Kömgsir. 11, keim Ällknkof, u. Koonstr . 3,

empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und
—— — — - Umgegend : - -> >—

Pr . Wests . Stückkohle ,
„ gewasch. Knabbelkohle ,
„ „ Nußkohle I .,

Wests . Coke (gebrochen ) I .,
» » » n <

Grude -Coke,
Wests . Anthracyt - Briquettes ,
Braunkohlen -Briquettes ,
Englische Stückkohle ,

„ Nußkohle ,

Vorstehende Bekanntmachung wird hier¬
mit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wilhelmshaven , 10 . November 1888 .

Der Hülfsbeamte
des Könial . Landraths .

Verkauf .
Folgende zum Nachlasse des weil .

Schuhmachermstrs . Ludwig Janffen
Ludwigs zu Accum gehörigen

Immobilien:
1) ein zu Accum belegeneS Wohnhaus

nebst Garten ,
2) eine bei Accum belegeue Häuslings

stelle , „ Büngern " genannt , mit
großem Garten ,

3 ) ei» Landstück bei Glarum , groß
36 a 30 gm ,

werden am

Montag , den 19. d . M .,
Vorm. 11 Uhr,

im Lokale des Großherzogliche » Amts
gerichtS , Abtheilung III Hierselbst zum
dritten Male öffentlich zum Verkaufe
aufgesetzt .

Sämmtliche Immobilien liegen sehr
günstig , unmittelbar an der Chaussee ,
und befinden dieselben sich in jeder Hin -
pcyr rm vefleu « upanoe . Hmpchruq
der Bedingungen u . s. w . ertheilt Unter
zeichneter nähere Auskunft .

Kaufliebhaber werden hierdurch einge
laden mit dem Bemerken , - aß weitere
Berka ufstermine nicht beab
sichtigt werden .

Jever , de« 9 . November 1888 .

A . Tremens ,
Rechnuugssteller .

Gesucht
ein gewaiulier sollller Naim
zum Austragen von Büchern , Jouv
nalsn rc.

f . 8c!ilNl!Iei'
'
8 glMssiM .

M MÜMIM - MA
werde » sauber und prompt ausgeführt

in der Möbelfabrik bei
LVSZv .

Zu vermiethen
M MM M

"

an ^ein oder zwei Herren .
Ostsriesevstr . 61 , Stodrth . Lothringen .

oiovirirLX .
Unter Nr . 28 u . 2S verkaufe eine feine

Neuestr . 7 .

Lotilotis
Lnöwsu

Odsnnsirssss 41 .

I'ermrmM« ^usstsllunz

N errNeiierr
uorlä SprsQislibÄbSr» in

t-sden -, 0Llwnt .sl>is -

Die Vorschrift
mäßige Entleerung d»
Abortsgruben und Ton
wen besorge zu billigem
Preise .

H . Akrens ,
H e i d m ü h l e .

brr
' "

-bereM
von

Pr . Wests . Schmiedekohle ,
„ Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang ,
„ Vr Meter lang ,

Kleines Holz , V» Meter lang ,

StiVf, ) M T ° g. spr -is°n .

Feueranzünder .

, bönnll ,
und

'
Wäsche - Aabrik

Speeialität :
Ku88tbuefg 88l:tigft, ttbsi-sniv^ ekie, KÜMglMMk liNl! Nppbkisiiclcbi'ei)

n. D.LLdö
ftüher Brake, jetzt Oldenburg,

Schiittinqstratze .
PrelZgekcöili mii golllmm Mil silbernen Mellaillen.

i!Onn verlange Proben mit preieverreivknies.
Am Irrthümer zu Vermeide « , Sitte genau auf die Airma zu achte»

Lieferung in jeder Quantität

Preise reell und billig. — Bedienung prompt.

Die

IM»-, beeil-, brinsst- mul Rüche - leMH
von ' ' '

^ 7 .
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt ^
die tat Silos sitzenden und haltbaren Oberhemden »
L Mk . 3,50 , 4,00 , 5,00 , sämmtliche mit 4sach feinen
leinenen Einsätzen , modernen Dessins und doppelten ^
Seiten -. heile » , 3fach leinen Hals - und Handpriesen , ^
sowie Modernste und kleidsamste Kragen und Man¬
schetten , Nachthemde , Taschentücher , Che¬
misettes .

Livinsgenv Obenkvmilsn
nimmt zum Ausdessern an

o . IkaalkS , Kooiisiraße 16.

Verlegte mit dem heutigen Tage die

§ lliogen - üsnlllulig s
nach meinem Hause

Moonstraße Nr . 104.
Ein hochgeehrtes Publikum von Wilhelms¬

haven und Umgegend ersuche um ferneren ge¬
neigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll

iiugii I- iillielle.

Apoib . Kob . 8 ranl !^
ZolnsiLGi '

VillSrr

und unschädliches ÜKU8- U . UsUmittol angewandt
und empfohlen. Erprobt von :
ssolUr . Vleebov , M . üe. v. k'rsi'leds,

NeeNn ,
, „ von öistl ,
, „ Ksolam ,

eslprig <s >
, „v.klussbaum,
» , « 6et2 ,

'

Lms1ei"6sm -
, V .Loeer ^ nskl ,

, , Lruuät,
tOnusenbung,

UsM5,Ii!8

» eckln <1->,
„ „ V.8vLN20Nl ,

^ ünLbuî g,

Oopsnkagsn ,
„ „ räelranei ' ,

St -Psiersbuog ,
„ „LoellsestLät ,
„ „ Lainbtz

Wsnsoksu ,
, » poestöv ,

ßlnminZkAM >
dsi 81örmisssn in äsn N»1srl 6ld8orgLv6v,
Leberleiden, Hämorrhoidalbeschwerdon. trägem Stuhl¬
gang , habituellerKkuhlverhaltungund darausr- s«tttr-n° «n
« - schiurrde » , « ist KöpMMMett , Schwindel , Beklem -
urung, Athemnoth, Appetitlofigkreik etr. Apothekerwch . ürandt'»
Schweirerpillen sind wegen ihrer milden Wirkung von Frauen gern genommen und
Len scharf wirkenden Salzen, Mterwäfser , Tropfen, Mixturen etc. voMztehen.

EM- Zum Schutze des kaufenden Publikums "DE
Kl noch besonder « darauf auf« erksam gemacht , datz sich Achwetzerpillru mit
tsufchrnd atzntkcher . Verpackung Im Vrrkrhr defindr ». Man Lder-
Mg « stch stets delm ÄnUauf durch Ätnahmo der um L!ö Schachtet gewickelten
Gebrauchs-Anweisung, daß die Miguette die obenstellende Lbditdung, ei» weißes
« reu; rn rothem Md - und den NamensMg Vchd . « randt trägt . Auch s-t
noch besonders darauf anfmerlifam gemacht , dast die Apotheker Rchd . Lrandrs
Lchwcherpiilen, welche in drr Apvtlielre erhältlich sind , «ur tu
Schachteln ;n Mk . 1 (keine kleinere Schachteln) uerkaust werden. — Me Aestand -

thrlle find außen auf jeder Schachtel angegeben .

8 <51 » NR I » HU » » r SI »
für Herren, Damen u. Kinder

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen

6 . korvlivi -s, Schuhmachermstr .,
Maaßgeschäft und Schubwaaren-Handlung,

Attestraße 13 .

Chr. Ooergens,
empfiehlt sein reich¬
haltiges Lager in

»

der ersten deutschen u .
englischen Fabriken ,

sowie

M Mähmaschinen
der bewährtesten Systeme . I

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine ^

gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

Bis auf Weitstes lie . ere frei vor Käufers Haus gegen Kassa :
Harbker Braunkohlen - Salvn Briketts , 1000 Stück 9,50 Mark,
Pr . Hansa -Nußkohlen Ctr . 100 Pf . . 10- Clr . 9,00 M. , 40 Cu . UM,

., „ .. II - „ 90 . . 10 „ 8,50 „ 40 „ 3t
Nuß Esaks . . .. 100 ., 10 9,00 40 3K ,
Preßtorf . . . .. 100 10 9.00 ,. 40 „ 3K ,

„ Stichtorf . . . ., 80 „ 10 „ 7,50 „ 40 „ 30 „

^ l . W
'

.
Bant , Werftstraße 24 .

L . ßtmelir,
Romsstrafic 108 .

btüslll

Kager
ln

Hmen-
Damm- Mll

Kiilckör - Fußzmg
von den einfachsten bis zu den

feinsten Sorten .
Verkaufe nur dauerhafte Duali¬

täten zu billigen Preisen

Das seit 40 Jahren bestehend

gr. Kettsedrrii -Kllytt
in Ottensen bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .

vorzügl . Sorte „ 1,20 » „
Halbdsknen „ 1,50 „ „
prima Halbdaurre » 1,80 » ,
vorzügl . Daunen nur 2,50 » . 3 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem

großen Bett , Decke , Kiffen , Unterbett ,
Pfühl garavtirt federdicht , fertig genäht ,
nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

Zargmaglyin
von Jok , ^ nsuilvntlisl ,

Neubrerrien , Mitte , strch
t,ält zum sofortigen Gebrauch in M «
Auswahl selbstverfertigte Holzsärzr W
den billigsten Preisen stets am LM
Große von 18 Mk , kleine von 3 Ml . »>
Wetallsärge u . Leichmbekleidmzs -

gegenstände stets vorräthig .

dsüslekkerünckl .
. lilnilsruiie »a»I>
I hol dodsw LItsr

_ lass ?LtI «nten.
Rvsokreldunx äss r-sidens und Avxnliv ,
->i> k'Lsss Kult, »u k . VoiddnL- , vrs - dsu,
UeissiAsrstrnss« IS , I ., xoxsulldsr der»

ästkms!

pr . Pfd . 45 Pf ., empfiehlt

1 . llrrlrli O l' ,
Neuheppens .

Lntonki 'usiPelsoi
'l

Große Außwahl »

Warps einfacher Aeite,
Warps doppelter BM,
Kleiderstoffe jeder Art,
blaue Hemdenflanelle,
mel . Hemdenflanelle ,
Boye und Coatings zu

Unterzeugen,
Unterhosen,
Unterjacken ,
Unterröcke.

äntonöi ' listPDt

An- und VerkBs
bersachen .

C . F - E -
A

Kronprinzenstraßs acr -

1 Treppe -_ ^

Meine direkt importirten , ga »- "

Wei»innen
als :

Malaga , Madeira, Sherry ,
wein , Bal- e- ennas, div "

weine , franz. Roihweine , -k

nnd Moselweine , Elsa,,er . ^
Ober - Msässer R- thweiae, '

feinsten Rum, C- gnae, 6ß-r

R » rd, - » I- r ° "
L

Liqnenre n. SPiriwm
empfehle dem geeehrten Publ -k«

Königstraße .



Kr- tze Auswahl

Mllenen Haube»,
Mlleuen Kopfhiille»,
woll. Schultertücher«

ia frischer Waare -
zu niedrigen Preisen. -M«

Lnton krusi, kelfort.
Empfehle :
-r»ß bohmge» geirmnte»

»E
^ aaraotilt feinschmeckenb ),

^
das Pfund nur 1 Mk.,

P « ZMch ,
Psd . 40 Pf .,

ll« ArW
Psd. 55 Pf . ,

Mm Miner Kose,
Pfund 25 Pf .,

Ar. Michrt . mMischrn Speck ,
(durchwachsen ) , Pfund 60 Pf -,

Fr. Mnchrtr mWischr Durst,
Pfund 65 Pf .

Neuheppens .

kstsslitt neue SetllMn,
ä Pfd. zu 60 Pf ., Mk. 1 .00 , Mk. 1 .25,

Mk . 1 .50,
Halbdaunen das Pfund Mk. 1 .20,

1 .60, 2 .00 , 2 .25 , 2 .75 , 3 .00 , 4 .00,
Steine Daunen das Psd . Mk . 2 .25,

2.50, 3.00, 4 .00 , 5 .00 , 6.00
versendetjedes Quantum unter Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages

lls8 keltiellLl 'li-öliiM - Keuetiüft
C. F . Skothig , Hannover »

Ständehausstr . 4 , I .

Bringe mein Lager in

Möbel», Spiegeln ».
Msterwaaren

in gütige Erinnerung .
ü . v . KäMllM ,

Verl . Gökerstraße.

' T °LWiebel-Loubon,
vorzügliches Hausmittel gegen Husten ,
Heiserkeit -wpf . in Packet ä 15 u . 25 Pf.
Rich . Lehman » , Wilhelmshaven,
Bismarckstraße und Filiale in Bant .

?st6nt-IVlsIrbi'0l>,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

» Stück 2V und 4st Pfg .,
empfiehlt N . Lnrste » ,

Bäcker - Meister ,
. Kopperhörn .

Asn- «nd Verkauf von getrage-
nen Kleidungsstücke » , Möbeln , Bet¬

te» und Teppiche » .

Nmi-Lr L"L ' 5.
Das Ein -

, setzen
künstlicher

Zähne ,
Plombiren , sowie sonstige

Zahn-Operationen
geführt

Wunsch schmerzlos aus .

^ i ^ ikiiNSr ,
Zahntechniker ,

- — ^ oouüraste 8S .

Hemdenflanell
Högling iini So,s,

sowie

Lslmuo uni! 8 ,
'
bkp

fertigt'
'

Unterzeuge
« .»r 7 :,L "L -7â L ""

Ä. 8ckwarimg,
Bismarckstr . iS » ,

am Park ._^ chtfar^ , doppelbreite beste

Hanelle ». Loitings
» « L « 8e,1vrt .

Roonstraße^V2.

8

M

« ^ 2 r/2

<V

s M Z o )

Z S- ! .

dp

u//,M

^ c >8eo

ist ru iisbenin
allen bssssrea

vi -o ^ ttSll - Loloklis
^ sfsl ' iZI ' DsIicÄtsssön -

fjsnclluliZ . u . ^ poffislcon .

NZX
krsunsoilv/si ^.

sssts/ -
^ .

Lsnsrsl llspot lür
kiorcj ii . fiülslcleulscfilsnfi .
sirossiierroßl . 8äcfisiscfier

ji o fj ! « fs VS ri l .
Oon SSOVKN ks b o isi . Z

M '
s « Ml, 8t«MM

/lls/s SkoMnlAStt Stttt/ ^S,/1S ?a/),e^ MA6n,

cksnn s!s vinck mit wirkliobem Webstoff vo !lstancl >8 ubseroxen ,
also Zsnau äas ^ ussstien von 1s>osn-

j krsAen ! sis srkuüen s»s ^ nforcls-

srunAsn an ttultbseboit , Lilligboit ,
Slogan / äse form , bequemes

kabsn

vtüä . M . — .60 .

Litren und passen .

Fetter LruKvn
kann

« in « avI » v

inl,8 KetruAen
Wertteil .

1.18001 .8
DtsL. H .

8L8200
Dtsä . 21 . —.88 .

VL0W8 '
21. 1.30.

(WörEag
-sr E Ks/s KoLkrag

'S/r l»

^Villislrn ^ Iiriv « » : Fok . st . Alliier , Luoddiiiäer
0 . 8ie1Lvn , LEw .-Hälx - . , ^ .Itestr . 16 , st . 8ell «rst , Koonstr .
90 , stelnr . ststn «Aruä , Loonsirnsse , oäer äireot vom Vgrs .-

stesobükt gle) L kiüiosi , tölgrig-stlSWitr .

Neueste tspons :
stsäoxpolte LtodkruZsu . Xoiiisod Assotmittoiisi '

801168 8M0M , A080tÄ . AOSOMt ^ '
Vo^ ĵg^

^
^ §^ ^ mitgNö

Ileiii iligfiMgli sn lleii Krnten mein' ! gnsginl .

VoräersLölls va . S Ow . VoräsrsWLsoa .4,V6w . o 8 l ^ lz 1 ^ .
Oträ. Ll. —.SO . Vt2ä. L. —.80 . vwsoU«87 ,50m . 1>imt . vtrS . R. - .8S.

Üjlef8 81oif« s8lit !8

lllk jkl!ei' 8l:kisM8l
sufgölll'lllcklk

fsbi ' ilk - KZsi ' iee .

( nur Scht mit der gerichtlichen Schutzmarke Harbker Salon )

das auvrLaniit vollLvmmviisttz und anAvvellinsttz Feue-

ruugsmaterial für Haushaltungen , hierin jedem ander« Brenn¬

material überlege« , werden hiermit bestens empfohlen.

Leistungsfähige Vertreter gesucht , und stehe ich mit Preisen rc.

jederzeit zu Diensten .
Die General -Bertretnng :

Zok . 6onr . Llmsl in Braks aUV .

Niederlage bei dem Herrn 6 III . Nart «v8 in Wilhelmshaven .

Knaben - Stiefel
in fester dauerhafter Waare

empfiehlt billig

r . st. Lerkkavi» , Oldenburg,
KunslfärVerei und chem . Waschanstalt für Herren- u . Damen - Garderoben
jeder Art , Möbelstoffe, Sammet , Seide , Gardinen , Decken , Federn , Hand¬

schuhs rc . Auswärtige Aufträge werden prompt besorgt . Annahme für

Wilhelmshaven u . Umgegend bei Hrn . Johannes Schleemikch , Bismarckstr . 55 .

v i 8 t i ! ! 6 ri 6 äer^A dtki Liuföoamp
( ^ rsnlti 'eivk )

WM bUlIILIN
lier kenelllotiaki '- IAörieilk.

VvitreAljvb , toiusob ,
äio VoräunnnF

vün vn/rnr .r: rigunvn WMvioiML
Uurques ä^posees e» Dilles et » I ' LtiuiZer

ckon Appetit noäj
botörckornd .

Nun nobts
änrnust

ä »88 sioli
unk jsäor

Mssobo

äio viorooLiZo Miguotto mit äoi Hotorsobiikt
äos stonorsI-Dirootors boüuäot .

Molit allein .joäos 8io§oi, joäo Miguotto ,
80Qä6ru aoeti äor 068LMiotoiiiäioek äor Ü'lLseiio i8t A686t2liob
oinAOtraKSn unä A08obüt3t . Vor joäor HaebabniruiZ' oäorZ
Vorlaut von ^ aebakiniiQAOii rvirä mitbiii orimtllob Aowamt
nnä 2var uiobt allein ivoZon äor 211 A6rvärti§olläoii Aosotri-
liotion Ü'

oiASii , Konäero . aiiob iiiosieiitlioii äor kür äio Oosoiiä-
koit 2ii doküroiitonäoL Mebtboilo .

Uan ünäot äou oobtou LstMstlOHML Utzuonr nur
boi 8aoiiA6llaiiot6ii :

stobr . stlrks , Roon8tra88o 93 , Ludiv . dunsson .

8LMLVKK - LMLKILLM80M

? LLLLrkLM1
' - L61 ' ILK - 6L8LI . I . 8c !84rV .

vireets äsutselis kostäLmpksolEalrij :

von Nsinkung noch
Mso I>»tt « ooll UL<1 Sonntsg ,

von » KV n v EÜ » vV » Zss o I » k
Zeäsii Msnstsg ,

von TIvkRin u ü DiivU » zf0i » k
Llls 14 VLAS ,

ou » smkung ll LÜ NVeslinckien
mouLtllvIi 4 mal ,

voll » smkung Lok IjVsieivo

Die kosl -vLrapksodlK 'S 6sr OessUsoLatt dietsrl dsl ausgsrslotznsisr Vsrpllsgung ,
vvkrügliotzs Lsi86AÄ6A6iiIisit 80dd1 kür Osjüts - chviö 2wi8vksnli6vlis- ?sstzLgisi'S4

Väboro ^ iiokimkt ortboilt : L . s k 'rosa « » »» » » in 239

kin ivabror 8obatr
für die unglücklichen Opfer der8v1b8t -
bvllovknLK (Onanie ) und gehei¬
men Ausschweifungist das berühmte
Werk:

llr. kstsu '
8 8ölb8ibk «ktirung

80 . Aufl . Mit 27 Abbild . Preis 3 M .

Lese es Jeder , der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern Lode.
Zu beziehen durch das WerlagS -

WagazininLeipzig , Nmmarkt34, ,
sowie durch jede Buchhandlung . In
Rare ! vorräthig io der Buchdand-
lungvon Bültmann LGerriets Nachf

I, . ltockomsnn ,
Bismarckstraße 4S

(Kopperhörn )
empfiehlt sich zum Skind - und

Schweinefchlachten . sowie zum
Anfertigen aller Wurstsorten

in sauberster Ausführung .

Frische
Schweiueköpfe und

Eisbeine,
L Pfund 20 Pfg . , empfiehlt

D . L . » » SSr ,
Uruestr . Ist .

Kager- Kier
i« Fäffern

von 10— 100 Liter 21 Mark frei
in ' S Haus ,

33 Flaschen 3 Mark ,
24 Flaschen Kaiserbräu 3 Mk.

L ^ LsL » .
AMake Wilhelmshaven.

UasLmäelMM

in der neuesten , 936 . Auflage des

illustrierten Buches „ Der Kranlrv -

sreund"? Erprobte Ratschläge zur
Behandlung von Gicht , Rheuma¬
tismus, Nervenleiden , Schwind¬
sucht, Erkältungen,Brustschmerzen ,
Husten , Hämorrhoiden , Leberleiden
rc . rc. — Der Krankenfreund ist sür
Gesunde und Kranke von größtem
Wert . Man verlange dies Buch
mittelst Postkarte von Richters
Verlags - Anstalt in Leipzig oder

New - Dork , 310 Broadway . Die

Zusendung erfolgt kostenlos .

Natten «. Mäuse „AU
Var das giftfreie Mittel von Stöbert
Hoppe , Halle a S Erfolg
aarantirt . In Schachteln 5 75 u .
40 Pfg . echt bei Rich . Lehman « ,
Bismarckstr . 15 .



LöZsrs Sastdok ,
LurLavtz .

— Koiel ersten . Rangs . —
Vorrühliöke ffücke , ff . Äeine öle.

Gespanne ans Bestellung
z« jed . Kageszeit i Kckrvarderyörne .

M KüKvr
la . kktzÜ6rKiirlL6ll ,
„ Kal ^AiirlLtzu ,
„ Kauerkolil ,
„ HotmittdokuM

empfiehlt billigst
<7.

_ WilhelmShaven -Belfort.
HetsII- rnill öiilNSfge

halten bei Bedarf bestens empfohlen .
IssS L VS « e .

AI .

Spezial - Geschäft
in Damen - und Mädchen - Mänteln .

empfiehlt
alle Meuöeiien der Saison P iiiisnii . isnrmuÄ

. ^ I mit Klavierbcakeieun ^in K« Ä1«Kvi »Oi' Waare
zu billigst gestellten Preisen in überraschender Auswahl .

kstMgtim riIMkMzl,§t8 s n 1.
Heute Sonntag : großer.

8M .
wozu freundlichst einladet

S . Lrnnnurü

Keule Konniaa :
Grotze

mit
Hierzu ladet höflichst en

r . Xrau86. Sedan.

Couleurte u. schwarze

Kleiderstoffe .
lllöillörflsnslle

und

Beiderwand
in guter Auswahl bei billigster Preis¬
stellung.

N . Mnmllng .
BiSmarekstr . ISa ,

am Park .

sEinziges Verls ' ^
sSendes wirMch
sschädlich,/.^ r, bon voN̂ t̂ 5" "zen

--"lis»
'

Mio/, Aon k. ^ 'Vfrsk,tvn
LL « NL .-r »

gÄn- u«d Verkauf
von neuen und getragenen Kleidungs«
stücken, Betten, Möbeln, Uhren rc.

Fr . Athen , Börsenstr . 35 .
KrsLiM Ms uni! sisulifi'sie

öMllm

! sl
daZ Pfund zu

» MUMM - »

kMö I
slnmnm das Pfund zu
UW

versmdet ur
von 10 Psu

llus Ke

3l16ll6
Vlatli

Bei Abnah»

Mß

ter Nachnahme zollfrei von
ad an
tttväsrn - I- sger von

ulwim & Oo . ,
»« » . S . HVesvr .
Umtauschgestattet,
re von SO Pfd S pLt. Rabatt ,
rantirt federdicht, zum voll-
,dig großen Einschläfer Mk.

14, 16 ; zum vollst. großen
c (mit 2 Kissen) Mk.16,20,23Zweischläfe

Zn verkaufen
eine junge, in 14 Tagen kalbende

»» Ii .
Carl Onken , Roffhausen

bei Saude .

llrelmliMelte kliänix.
Dieses ollerneueste, vollkommensteMu¬

sikinstrument ist wegen der prächtigen
Musik , hübscheu Ausstattung , soliden Aus¬
führung unk des billigen Preises, für
Schiffe, Restaurants und zu Weihnachts
gescheuten sehr zu empfehlen.

Niederlage und Verkauf bei
V«sl L VSxv .

Ansicht zu jeder Zeit gestattet Pro.
gram me und Kataloge gratis .

. er t

Zu vermiethen
vegen Uebernahme einer fiskalischen Wäh¬
rung , zum 1 . Dezember oder später die
wu mir benutzte, an der Straße belegene

freundliche Oberwohnung
m Hause BiSmarckstraße 18b .

Koppen .

--» >>> X ., ><

GchMMN

Lk» nt
am Dienstag , den 20 . d . Mts . , im Lokale des Herrn

C . Zwingmann , bestehend in
Gesang, Coacert , Theater und nachfolgend .
Anfang Abends 8 Uhr . Entree zum Concert 40 Pf ., Ball 1 Mk .

Karten sind schon vorher bei sämmtlichen Mitgliedern zu haben .
Hierzu ladet freundlichst ein gesangliebendes Publikum ein

Kote ! rum Kanter Lodliksvl.
Heute Sonntag :

<k ^ « 88 « r S » U ,
wozu freundlichst einladet

Belsort. N
Heute Sonntag :

>rche
"

Tanz -Mulili .
6 . ^ Wingmann .

Hierzu ladet höflichst ein

tN « s i >ir > iiin lllnlß « .
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz Mustk.
N » V » tv ^- Neubremen .

Zu vermiethen

Schützenhof Kant .
Heute Sonntag:

Kroße Janz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke.

I *. N « lt« r » »i»i >öl
Wolksgarten, Kopperhörn.

Heute Sonntag:

Grotzer öffentlicher Kall .
Es ladet freundlichst ein

ffl V . ZLnjfvSi .

Mine hWWiltislhr Uaturhrilmethodk
welche rühmlichst bekannt und allseitig die größte Anerkennung gesunden
hat , wird alle « Leidende « auf

's Wärmste empfohlen , indem ich durch
meine langjährige Praxis die besten und schnellsten Erfolge erzielt
habe , ohne Untersuchung .

D . IH l'kS i , Banterstr. Nr . 11.

vr . Looks ' kopton -Lomllon .
AusgkTkioknst als IvsstT TU 8uppen, !

Kemilsen , lunkon sto .
2v«i Tbeslöllvl vaU xeben mit Vssssr okns Vvitoron Tllgatr !
»okort sms r»L8ö rvIimsekbLkte rmä kräktizs Wlsiseddriilis.

NadrliaLtsr als alle I 'leiseli -Lxli 'avl«.

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1 . Dezbr . eine
freundlich möblirte Stube nebst
Kammer an 1 oder 2 junge Leute .

Grenzstraße 1 .

Zu vermiethen
eine Wohnung in der

Ulmstraße .
F . Barschat , Bismarckstraße 23 .

LfastllokLninMIilöüKarttzL

Kente Sonntcrq :

KiMM öffentl
.

öa>
Entree 30 Ueunig,

WM " wofür Getränke verabreicht werden . "WG
Hierzu ladet freundlichst ein

D . Winter Wwe.

Dis

ömIMelMi lies 7->geb>.
von

Lroupr1ilL «L8tr»886 Nr. 1,
bält sieb boim bovorstobonäon .lab -
ros^voobsol ^ur ^ nkortiKUNA von
Rseimurl ^ sforiiiulartzii

irr allon Orö886ü nvä oloZantor ^ U8 -
tnürnnA do8ton8 omxkoNlon.

>/i D0A6N 1000 8tüok 12,00 Nk .

V2

V4

V°
'

V»
n
>1

500
250

1000
500
250

1000
500
250

1000
500
250

1000
500
250

DMos Daxior. —

7,00
4.50
8,00
5,00
3 .50
5.50
3 .50
2,00
5,00
3,00
2,00
4.50
2.75
1 .75

Paftoren-
Tavak.

» Pfund 1 M ,
eins hochfeine milde
Qualität , nur echt
mit nebenstehender

Schutzmarke , zu haben bei Ludwig
Jausten, Wilhelmshaven , K . Schmidt,
K . Keyse, I . A. Daniels , K. Are-
richs , Gant .

Hitdesheim , den 15 . Ssptbr . 1888.
ksrl Sclilieilüsi '

, Isdütslii'ill , Wk. 1S4II .

se»uir-

izsälcs'fäönlx

Rleid er-Gesteile,
Wäsche- und Reise -Körbe,

sowie alle möglichen Korbwaaren
zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt

O . HV « 88vl8 ,
Korbmacher , Roonstraße 5.

178. Reparaturen prompt und billig.

Wiiiter-ljeliörriöiier .fflUlbeii-^lelok,
ffmermlilel, fferren - uni! liuliöli-

klirüge in guten 8ioffen . 8o«ie
lueliö, kiiMm . fföiumMne uni!

ÜViuier- l'sIMZtoffö
in größter Auswahl billigst . Anfertigung
nach Maaß unter Garantie für eleganten
Sitz . Zuschneider aus der Berliner
Schneider - Akademie.

Roonstraße 82 ,
vis -L-vis tur Stadtkaserne .

General -Versammlung
der Mitglieder der Grtskrankm -

kaste der Schuhmacher
von Wilhelmshaven

am Montag , de« IS November
Abends 71/2 Uhr, im Lokals des Hem
Hübner» Marktstraße .

Tages - Ordnung :
1 . Vorstandswahl .
2 . Wahl des Ausschusses für tir

Prüfung der Rechnung des lach-
den Jahres .

3 . Verschiedenes.
Um zahlreiches und pünktliches Er¬

scheinen ersucht
Der Borstand ,

k . lleveren? , Vorsitzender.

oostzülke
ff» SL ZlvVVN

Sonntag , den 18 . d. M '«

Anfang 5 Ahr Wachmittags .
ES ladet freundlichst ein

sisAI es , venn siüd 6sr l^iäenös iru
Lerwne moListzl. ^ er an 8o1»'rvLNÜSue
L.« tti7tt7̂ r'enlL »lLL rl » . 8ipitseva ^ ,
ttoirv» . HiOrielrlsI u » Ä
iLA.'tLl'i'l» vlv . leiäsb , trinke äsn Losoa
)?SL» Le Ll»n»vrirTr»rL, belebe
kscketsn a LIK. r.— bei Di 'nSlIVeiäeiU» . ^
kn LIstzviTdurs Sks-DL erkLltk̂
VrosvLwrv äasslbst erat !« unä franko. _ —.

Empfehle
Fass - und Flascheudicr

Lagerbier aus der Brauerei
W . Jetköt -r , 33 Fl . 3 Mk . , Dort
munder Bier , Acüenbraueret, ^
Flaschen 3 Mk . , Erlanger » »er
von Kranz Krich in Erlangen ,
Flaschln 3 Mk . Harzer Königs¬
brunnen aus Goslar , sowie SeM
wafser aus eigener Fabrik .

ct62 - LLxror-t-O 'b Mr
DsrrtsoLeL 6 >0Krrso

LöL - ». rrL. ,
r«i xleicker 6 üts decken»««
dillixer als kran^Ssiscbsr .

Llnn vsrlLnxs ststk 71̂ . jhiä*« _ ,Ikreetsr Vvrlskr »nr vut Vleovrr —

Aborte und Müllgruben ^
werden sauber und bei billigem P
gereinigt

^ ^ KoMr ^ L

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .



eilage zu M . 273 des „ Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag, den 18 . November 1888 .
Aus der Umgegend und der Provinz .
Gödens . Wie man hört, beabsichtigt der Herr Graf E .

von Wedel Ende dieses Monats io der hiesige» Feldmark eine
Treibjagd abzuhalten . Im vergangenen Herbste wurden auf der
Treibjagd in drei Tagen ca . 650 Hasen erlegt . Voraussichtlich
wird in diesem Jahre daS Resulat kein so gutes sein, indem auch
hier Meister Lampe nicht so stark vertreten ist, wie in früheren
Jahren . — Der Laudwirth Herr D . Hobbie zu Zetelsrmürsch hat
in diesem Herbste das Glück gehabt , 6 wilde Gänse zu erlegen . —
An dem hiesigen gräflichen Schlöffe find im Laufe dieses Jahres
ganz bedeutende Reparaturen vorgeoommen . (G .)

1- Amich , 17 . Nov . (Schwurgericht .) In der Sitzung am
14 . Novbr . wird, » ach der „ Ostfr . Ztg . "

, der Kaufmann H . B .
Müller aus Greetsiel von der Anklage des betrügerischen Bankervtts
kostenlos sreigesprochen, auch wird die Frage , ob Ir des einfachen
Bankrotts schuldig, verneint . Am 15 . Novbr . wird der Arbeiter
Watermann aus Völl - serf - he wegen Nothzucht zu 1 Jahr und 3
Monate Gefänguiß verurtheilt . Der des gleichen Verbrechens augs -
klagte Zimmermann H . I . Schuster wurde kostenlos freigesprochen .* Westerstede , 17 . Nov . (Ereignißvoller Tag) war für eine
hiesige Wittfcau der 11 . Nov ., wo sie zum zweitenmal einen Manu
freite , einem Kinde das Leben gab , das nach wenigen Stunde »
wieder verstarb , und auch »och am selben Tage die Mutter durch
den Tod verlor .

Oldenburg , 16 . Nov. Am heutigen Tage feiert Se . König ! .
Hoheit der Erbgroßherzog seinen Geburtstag . Die öffentlichen und
eine große Anzahl Privatgebäude hatte » aus diesem Anlaß bereits
in früher Morgenstunde geflaggt . (O . Z . )

Ovelgönne . Das Verschwinden des Pferdehändlers Louis
Schmidt aus Neueufelde wird jetzt allgemein bestätigt . Derselbe
soll ca . 80000 Mk . in baar und den Erlös für ca . 90 Stück Vieh
im Werthe von ca . 40000 Mk . mitgenommen habe» . Derselbe ,
bezw. die Firma Gebr . Schmidt - Hannover sollen bei dem Elsflether
Bankverein , der Oldenburgischen Spar - und Leihbank, der Genoffen -
schastsbank und bei de» Bankgeschäfte » von Fortmavn und Söhne
in Oldenburg und Schüßler -Ovelgönne zusammen reichlich 150000
Mark schuldig sein . Ferner soll L. Schmidt noch 50 — 60000 Mk .
für gekaufte Ochsen uud Pferds rcstiren . — Ueber das Vermögen
des L. Schmidt ist der Banquier Ad . Schiff in Elsfleth als Ku¬
rator bestellt . — Der Verschwundene ist noch Eigsrtthümer von
Stiedtevkron , einer Laudstelle bei Großensiel , worauf aber recht viele
Hypotheken haften , außerdem soll er noch etwas Grundbesitz zu
Neueufelde haben . Das Geschäft der Firma Gebr . Schmidt - Han¬

nover befand sich seit Mai 1883 im Besitze der Brüder LudwigSchmidt -Neueufelde und Heinr . Schmidt -Hannover . Es kann nunkeinem Zweifel unterliegen , daß die Firma für alle Schmidt , welcheL . Schmidt kontrahirt , in vollem Umfange haftet . Die Aktivas der
Firma sollen in den in Hannover vorhandenen Pferden im Werthevon ca . 30000 Mk . und in beinahe ebenso vielen Buchforderuugenbestehen. Wenn ein Vergleich nicht fertig zu bringen , so dürfte sichfür die hiesigen Gläubiger empfehlen , beim Amtsgericht Hannoverden Konkurs zu beantragen , damit wenigstens eine gleichmäßigeVertheilung stattfinden kann . Hoffentlich können wir in Kurzemnoch nähere Mittheilungen machen . (G .)Emden , 16 . Nov . Das Eis im Delft ist lasch in der
Abnahme begriffen . Die Beurtschiffe nach Borkum und Norderneyhaben ihre Fahrten wieder ausgenommen . Vorgestern aus See
biunengekommene , nach hier bestimmte Segelschiffe haben jedochwegen Treibeises auf der Ems vorläufig in Delfzyl binuenlaufenmuffen . (Ostfr . Z .)Emden . Der in der Herbst- Generalversammlung des land -
wirthschaftlichen Hauptvereius für Ostfriesland fest-gestellte Voranschlag der Einnahme « und Ausgaben für das Etas -
jahr 1 . April 1889/90 bemißt die Einnahmen auf 24870 Mk .10 Pfg . (darunter 7800 Mk . direkt von dem Herrn Minister ,4450 Mk . von der Königl . Landwirthschaftsgesellschaft , 1500 Mk .von der ostfcieflsche» Landschaft ) , und die Ausgaben von 27330 Mk . ;unter diesen find zur Prämiirrmg von Stammstuten uud -Füllen3000 Mk . , zur Prämiiruug von Hornvieh 4960 Mk . , zur Auf¬stellung von Vereinsstammstieren 1500 Mk ., zur Be chickuug der
Magdeburger Ausstellung 4000 Mk . vorgesehen.

Emden , 14 . Novbr . Bei der am 11 . d . M . in Hannover
stattgehadten Verloosung von Oelgemälden rc. des Kunstvereivs für
Hannover fielen mehrere Gewinne nach Ostfriesland und Papenburg :
Landschaft uud Gewitter , von Prof . Willroider in München , aufNr . 3525 , Buchhändler Deichmaun in Leer ; Norddeutsche Wald¬
landschaft , von v . d . Helden in Düsseldorf , auf Nr . 4162 , Buch »
druckereibcsitzer Dunkmann in Aurich ; Erinnerung an Rom , von
Wegaer in Berlin , auf Nr . 4263 , Direktor Köhne in Aurich ;Fleißige Hände , von Gräffel in München , auf Nr . 3615 , Bank -
vorsteher Kloster in Wilhelmshaven ; Mondstimmung am Waffer ,von Douzette in Berlin , Nr . 4419 , Kaufmann Heitmüller in Pa¬
penburg ; eine Photogravure auf Nr . 4423 , Hilling in Papenburg ;ein Kupferstich auf Nr . 2795 , Weinhändler Müller in Norde « ;dv . aus Nr . 2163 , Apotheker Ad . Kümmel in Weener ; drei Photo¬
graphien auf Nr . 4406 , Dr . Lang in Loga ; do . auf Nr . 1192 ,Kaufmann B . Loets in Leer. (Ostfr . Z .)

B errnischtes .
Berlin , 16 . Nov . Aus Liebesgram hat vorgestern der 16jäh -

rigs Sohn des ia der Swinemünderstraße wohnenden Restaurateurs
Z . seinem Leben ein Ende gemacht . Derselbe hatte ein Verhältniß
mit einem etwa 15jährigen Mädchen unterhalte » . Vorgestern erhielt
nun der Knabe eines Absagebrief von der Geliebten , der ihn ver¬
anlaßt - , sich mittels eines Taschentuches an einem Fensterkreuz auf -
zuknüpsen .

Friderizia , 13 . Nov . Die Teppichfabrik (Aktiengesellschaft)
in der Vendersgade ist total niedergebranut . Der Schaden beträgt
400000 Kronen , die Fabrik war aber voll versichert . 100 Arbei¬
ter stad brodlos geworden . Die anstoßende Tapetenfabrik von Krü¬
ger wurde theilweiss beschädigt . Heftiger Nordoststurm .

Lemberg , 13 . Nov . Der Postasststent Beada in Rzeszow
ist nach Veruntreuung eines größeren Geldbetrages flüchtig geworden .
Es konnte bisher nicht festgesteüt werden , wie viele Geldbriefe er
unterschlagen hat .

Literarisches .
- - Die Thatsache , daß fast alle Berussgruppen heute Fachkalender

besitzen, welche ihnen als Rathgeber , Führer und durch Zusammenstellung aller
wichtigen und nützlichen Notizen als willkommene Nachschlagebücher dienen , daß
aber für den deutschen Seefahrer bis jetzt ein solches Hilfsbüchlein fehlte,
hat den Verfasser , welcher acht Jahre Dozent an der Königl . Gewerbe -Akademie
und der technischen Hochschule in Berlin war , veranlaßt , sich der mühevollen
Arbeit der Herstellung eines solchen zu unterziehen . Damit hat sich derselbe ein
unbestreitbares Berdienst erworben , sowohl vom nautischen , wirthschaftlichen , als
auch vom patriotischen Standpunkte ans betrach et, und die sonst so verbrauchte
Redewendung von dem „ lange gekühlten Bedürfnis ; "

, dem abgeholfen sei , ist hier
einmal vollberechtigt an ihrem Platze . Das auch von der Verlagsbuchhandlung
in Papier , Druck und äußerer Erscheinung recht gut ausgestattete Buch wirb
nicht allem der >seemann , der es im Berufe praktisch nutzen soll, mit Freuden
begrüßen , sondern seine zahlreichen Tabellen , Angaben und Notizen werden auch
dem Kaufmanne , dem National -Oekonomen und Statistiker werthvoll und will¬
kommen sein. Das Büchlein birgt nun in recht geschickter Anordnung einen
reichen Inhalt : Möge dieser „Deutsche Schiffs -Kalender " so fleißig gebrauchtund so verbreitet werden , wie er es zweifellos verdient und sein Verfasser cs zuerwarten wohl berechtigt ist. Mögen aber auch alsdann — wie letzterer es er¬
bittet — die Benutzer zur weiteren Vervollkommn »« und Erhöhung der Brauch¬
barkeit dieses Hilfsbüchleins , ihre Beobachtungen , Wünsche nnd Vorschläge ihm
nicht voreuthalten . Erschienen ist derselbe bei Karl Siegisrnund in Berlin .

Wer an Katarrh , Husten , Heiserkeit rc. leidet lese die große
Anzahl Anerkennungen des seit 21 Jahren unübertroffen bewährten dabei
köstlichenrheinischen Trauben -Brust -Honitzs von W . H . Zickmheimer in Mainz .
Prospekte gratis in allen Depots . Zu haben s Fl . 1 , 14/z und 3 Mk . in
Wilhelmshaven und Bant bei Rich . Lehmann .

ll . 3 . ? e >8 ,
Gökerftr. 12 ,

empfiehlt sein großes Lager in

Mritkr-AMrln
als :

Blau leinene Blousen ,
do. do . Ueberziehhosen ,
blaue Fiinfschaft -Blousen ,

do . Jacken ,
do . Hosen ,

blaugestreifte Blousen ,
Baumw . bedruckte und
gewebte Barchend -Hemde ,
graue u . weiße Moltong -

Hosen und Jacken ,
Cassinet -Jacken u . -Hosen ,
Drell -Joppen u . -Hosen ,

Kerren-Küte
in weichem und steifem Filz , in

schwarz und kouleurt ,

LMMUM -M » .
Knaben- Boschlick - Mütze» M . 0 .90
Herren-Baschlick -Mützen ^ 0,90Knaben- Scaiskin-Mützen 0 40Herrcn-Pelz- Mützen ,

" '

1,25KtNder - Muffe . M . 0 .60
schw Damen Muffe M . 175

Damm -MM
'

in schwarz Hasen , Kaninchen-Opoffum , imitirt . Bär , ImZ .
Opossum, Marder , Bisam naturell

gestreift . Bisam ,

Schulterkraqen
in Wolle und Sealskin in großer

Auswahl ,
Kinder -Pelz -Garnituren ,
Kinder -, Damen - und

Herren -

ln Zanella , Gloria - Seide und
reiner Seide .

II. 3 . sel § ,
Gökerftr. 12 .

au alle 6 VMA 6 Ü 86 I 1611 I
'
rnuM u . ^ uüAÜNiiM .

Ls bestellt dis ^ bsiekt , liier am Ort einen
- Kustsv-^ clolf- frguen -Vsrsin
ins Debea rin rnten . ^ Ile Diejenigen , ivelebe sied daran be-
tbeiligen vollen , vrerden gebeten , sieb 211 einer Vorbesxreebung am

Lonntsg, ssn 18 . ll. Ms. , ^aokmi'ttsgs 5 Mir,im kleinen 8aale in ^ .rning 's Hotel einsuünäen .
.1 nün 8 , knstor.

kieusst« Lrsinllung !

Dentsohtzs

MGO »
gerippt , matt geglättet , mit t^asserseieben ,
radirtäbig , besonders geeignet kür Oomptoir -
bedark, bestes und billigstes Oorrespondenri -
Drietpapier , kalte in Keegrün , Neerblau ,
Ktrandgelb , Kokammveiss mit nnd obne Dinien ,
sovie karrirt bestens empkolilen . Oleieb ^eitig
smpkebls darin passende

Ilnbedriiekt kosten 100 Oktavbogen 80 Dk.,
100 Ouartbogen 1,50 Nk ., 500 OLtavbogen
3,50 Nk ., 500 Hnartbogsn 6,00 Nk ., 1000
Oktavbogen 6 Nk ., 1000 Hnartbogen 12 Nk .
Das Dedruoken der Driskbogen nnd Oouverts
rvird billigst bereebnet . Nüster liegen riur
geü . ^ nsiebt ans .

Otzseliätriten Aufträgen selie entgegen .

Roebaebtnngsvoll

1
°

tj § Ü88 , Luekär . ä68 laZtzdl .

N - I > Pols . Gökerftr . 12
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

als :
Damsn - , Herren - 11. Linäer -^Voll - 11. T'rieot -

HaiieiKoimlio ,
Damen - 11 . Herreri -Ollaee-DariclZelmIie , geküßt. ,
Damen - nnä iDerren -N^ei ^ -Odaee-Daiiäsielmlie ,
Damen - üellkardiAe Dallbgiiekoimlio in ĵ ivirn

nnä Leide ,
Damen - 0011I . DaII-8trümxte , Daar 20 Dkg . ,
Geisse Mlitair -Hanüsolmüe in trolle , kein

mit seiä . Itanpen , in iveiM 2 wirn miä
Wildleder ,

Ooul . N^ildleder -Herreii -DandLoüuüe .

^

IkMI - M «
hält stets vorräthig

7. S. Sölirsls,
Roonstraße 95 .

Verloren
Wl >«WUOM « ö8.

Abzugeben Petnstr . 1 , 1 Tr .

NI « 8 « II » 8lI » IIt «
^ Ein treuer Rathgeber fstr Jedermann ist

da» einzig in seiner ^ lrt rxistirende Werk
„ Ms 8 « ! dstlil >ke 'Mes isletet Belehrung
über Geschlechts-Verhältnisse , Jugendsünden ,
Impotenz , Hämorrhoiden , nebst sicherstem
Schutzmittel gegen Ansteckung u. Pollutionen .
Mit zahlreichen Abbildungen . ES lese es auch
jeder , der an de» schrecklichen Folgen der
Selbstbösteclamg leidet , seine aufrichtige Be¬
lehrung rettet jährlich lausende vor xionsesm
Voecksebsn. Gegen Einsendung von l Mark
w Briefmarken zu beziehen von

» r . I kirnet , Homöopath , ?
kVIen , KIselsstrssso Vr . Id .

Mrd in Couvert verschlossen Lberschickt.

Herrn-
, Damev- 1> . Kiliderstrümpsr

-— in Wolle und Baumwolle, —
in großem Sortiment ,

HvrrvL - KovlLvL ,
Damen- «. Herren-Unterzeuge

in Baumwolle , Halbwolle , reiner Wolle ,
Wäsche , als Gummi -Wäsche , Universal-
Wäsche , Herren -Leinen-Chemisettes, Ober¬
hemden , Kragen , Manschetten, Damen -

und Kinder-Kragen,
WUM liik gmi. llWSI Nil MU

Herren -Hosenträzer
iu großer Auswahl .

Dcrmen - Hlntewöcke
in Baumwolle ,

Wolle , Filz , Tuch , Zanella und Atlas , gesteppt .

U . I . VrIs . Gökerftr . 12 .

Zu vermiethm
ein gut möblirtes Zimmer
in der Nähe des ueueu Hafens . Z

Zu erfragen in der Expedition d .ZBl .

Il> Isiire Vsksnlie
uosjansrkig probersnäung
IlstaiLsilluagO ^ ^

,jM 08
Uslmliolr

! I/l!' !ojOVllN,SrsillN8oiivsigeksl!'. !ü

Zu vermiethen
eine kleine Oberwvhnuttg , 2 Tr .
hoch , an ruhige Bewohner . Mietpreis
100 Mark jährlich . Grenzstr . 52 .

Zu vermiethen
drei große und kleine Wohnungen .

Schortau .



k- Answahlsendungen meiner ßon-
E fection , sowie Wnster -Abschnitte

von Kleiderstoffen stehen franco
gegen franko gern zn Diensten.

6 sr ! lüsckei '
Aufträge

VON LS Mr »L' lL z»n §
werde« G

franko zugesandt . ?>

Veihnachts - Ausverkauf .

Aus meinem diesjährigen Weihnachts-Ausverkauf empfehle zu noch nie dagewesenen Preisen:

Kleider und Seidenstoffe .
karlkitm oiintz jtzätz OoiieuMu ^ :

Beige Elsaß, doppel-breit, reine Wolle, Meter 1 Mark,
Cheviot Noppe, „ „ Meter 90 Pfg .,
Croise Greiz, „ „ reine Wolle, Meter 1,20 Mk.

§ ür ktzintzrtz Ilodtzn :
ra .̂ 6, reine Wolle, dopp .-breit, sonst 2, jetzt 1,50

Mark Pr . Meter,
6i-oi86 i-a^6 uni , reine Wolle, dopp .-breit, sonst 1,80, jetzt

1,40 Mark Pr. Meter,
Beige Monopol , reine Wolle, dopp .-breit, sonst 2,20 , jetzt

1,80 Mark pr . Meter.

6l388180 !l6 lFAMUti6 -86iä6ü8tM6
Schwarz reinseid. Merveilleux , Pr. Meter 2,20 M.,

„ „ Faille , Pr . Meter 2,30 M .,
„ u . weiß „ Merveilleux, Pr. Mtr . 2,70 , 3 , 3,50 u . besser.

Confertion >i . ftrt . Costüme .
Oonktzotion:

Flotte kurze Jaquettes von 4,50 , 6 und 7 Mark an,
Elegante Paletots „ 7,00 , 8
Hochseine Dolmans

9
9,00,11 „ 13

Wattirte Radmäntel nn reinwoll. Bezug v . 12,14 u . 15 M . an.

PtzrtiM 6o8tümtz .
Zurückgesetzte Roben . . . von '15 Mark an,
Elegantere Roben . . . . von 25 Mark an,

Anfertigung nach Mäaß Einsendung einer Probe-Taille .
Lieferzeit 8 Tage .

I'rieot-IaLllen:
Winter -Taillen , reine Wolle, in allen Größen Mk. 2,40 ,

„ „ „ „ mit Besatz „ 4,00 .

Sämmtliche Neuheiten in Blousen, gestr. n . glatten Taillen . -

Iliotiteonvsnirsnlls fvst - kvsekvnlls wonisn spStor gern umgstausokt. ^ WW

ä * l > « » 1 « » rx i r « i » ü r r .
Lrnxkslils nisias

»llvr ^ !r«toxr »pl»iv«
StzKLIIllt WSOllM —

— Klslodviol ill vslostsr .LsllonyaQA

I «N

2 Ui NsrstsIIu .llZ
sioti äissslbsul

in kül'riig ! ie!i8t6l' kusttübi'ung . bei Kövb8t uliüen ?föi86n. pünttlivbei' kölüsining .
LMräAS lür IVsiiiriAsIitsQ srditts rsostt L-ük^eitiA WEEläoa — llnäsn

Med dsi trüdsm Vsttsr statt. — Vsinsr vsrvsiss auk msras lanäseiiaMsIisii Lüäsr :

Ansiolilen von IVilkelmsksvon uncl Lodikon clor
ilsisoclivkon iüsnno

2 « MstMsodsuLsv pssssnä , auä oklsrirs älsssldsn bsi kisisr uutsr oa 80 Llättsrn :

3 8tüvlr LRL8NW » »«» in Oadinst NI: . 2,80 , 6 Ltüolr NI: . 4,50,
3 äo . äo. in Vlotorla Nk. 1,28 .

In Zern Lofiaukastov . an insinein Nauss voräs bol mobrtnvlroru N^ssdssl (Nitt-

voob rinä Lonntaxs ) 6ini§6 » vuv ^rrbvltv » ausstsllsn.

NiHt6llN8lMV6H ,
0I (l6Ilf)MA6r8tl'N886 16. I

'
r . HIoxxwLwi .

für Domen
empfiehlt sehr billig

Il - KelitelL
Roonstraße 95.

Mieth-EMtrack
empfiehlt und hält stets auf Lager

kueklii 'lieirei'ki llk8 lsgöblsttu
M . Mß.

Weißnachts - KusMung
von

Zeige gefl . an , daß meine KusslsIIung in puppen

fertig ist . Ich empfehle in großer Auswahl :

KOMM Poppen,
""" ,

Erstelle, Köpfe, Arme, Leine re.
V V Ä LvlLSI »

« ro

Gökerstraße 12, ,
- empfiehlt sein großes Lager in -

Kinder - Regenmänteln
Damen-Regen-Paletots und

Sallmans,
- ferner : -

DLWSN - ^Lstköts,
Paletots, Dollmans, Räder

zu billigst gestellten Preisen.

M . 3 .
Gökerstraße 12.

iQQOOOoeXXXXXMMXXXXXXX«
Große Schlefifche

Kolli- lioö Kildor-tolloeiol
Ziehung in Berlin am 17 . u. 18. Jan.

1888 .
ÜSIIIltMillll 5V 000 Nk . Ovlckr

Die slimwtlichen Loose L 1 Mk . .
kemm - n durch das Bomkkaus
6ar1Htzintre >uLLL
zur Ausgabe und find von demselben
gegen Eins, des Betrages z . beziehen.

Breslau, den 19 . Oktober 1888.
Das Central -Comitee .

I . B . :
ttkinriok IX ., prinr ke»88

Gewinne i . Gold u . Silber .
Mark

i 50 000
- 20 000

5 000
i 2 000
- 2 000
. 2 000
- 1900.
, 2000
, 1600
. 1500
, 10 000
, 4000

1 goldene Säule
1 do . do .
1 Hauptgewiun -
1 do .
2 Gewinne von je 1000 -
4 do .

' t , , 500 :
19 do . „ „ 100 -
40 do . „ , 50 :
40 do . , , 40 :
50 do . , « 30 -

200 gold . Münzen „ 20 -
2009silb .

ilullll toore ein froiloos . ^olloi- göstsllung 8 inl>rv ?sg. foRo voll KWiliMo boirusiigolt

für einen
Wwe

Logis
» lungen Mann »
. Thade«, Neueste . 3 .

Damen
Näheres bei

kretion liebev . AufnahoN '
Frau Wandel,

Breme« , Wielandstr - ^

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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